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Grabstein Einen Grabstein des 
Bürgermeisters von Wels aus dem 2. 
Jahrhundert fand Roman Igl vom Ar-
chäologischen Dienst im Restkastell 
Wallsee. Seite 8 / Foto: Roman Igl

Holpriger Start 
für Gelben Sack
Großen Unmut in der Bevölke-
rung gibt es über die Art und 
Weise, wie die Umstellung des 
Sammelsystems auf den Gelben 
Sack abläuft. Amstettens Bür-
germeisterin Ursula Puchebner 
(SPÖ) lud die Verantwortlichen 
des GDA (Gemeindedienstleis-
tungsverband) zu einem klären-
den Gespräch über diese Proble-
me ein.  Seite 12

Gartentage 2018 Von 15. bis 17. Juni treffen sich Menschen mit „grünem Daumen“ oder einfach Begeisterung 
für den Garten im historischen Hofgarten des Stifts Seitenstetten. Seite 22 / Foto: Doris Schwarz-König

Resümee
Peter Hofmayer zieht Bilanz vom 
Zoa-Festival.  >> Seite 2

Bilderwelten
Die Ausstellung von Traude Beer-
Heigl wurde eröffnet. >> Seite 4

Erneuerung
Die Kirche in Wolfsbach erhält 
einen neuen Gockl. >> Seite 5

Ortsreportage
Die lebenswerte Gemeinde Wall-
see stellt sich vor. >> Seite 8–11

Verschiebung
Die Landesausstellung wurde auf 
2026 verlegt. >> Seite 19

Flugplatzfest
Die Sport� ieger Ybbs veranstalten 
ein Bandfestival. >> Seite 36

TAGE
DER OFFENEN 

TORE
15.-16. Juni 2018

9:00 - 17:00 Uhr

Infos auf Seite 19 
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ZOa 2018

Zufriedene Verantwortliche
aRdaGGeR. „Es war sehr schön – 
und erfolgreich“, so fassen die Ver-
anstalter und Partner ihre Eindrü-
cke über das heurige Zoa-Festival 
zusammen. 
Auch vier Wochen nach dem 7. 
Festival überwiegt ein angeneh-
mes Nachschwingen und große 
Zufriedenheit über eines der wohl 
bisher erfolgreichsten Zoa-Festi-
vals. Sowohl Besucher als auch 
Künstler waren begeistert und das 
Zoa an beiden Tagen ausverkauft 

Selbstverständlich wurde aber 
auch über weitere Verbesserungen 
für kommendes Jahr nachgedacht, 
damit das Zoa auch weiterhin blei-
ben kann was es ist: Ein Fest der 
Musik und der Freude am mensch-
lichen Miteinander. Ein Stammgast 
schrieb: „Danke an euch für die 
erstklassige Unterhaltung und Ver-
sorgung für Leib und Seele. So ein 
Festival ist soulfood pur! Wünsche 
mir und euch noch Jahrzehnte lang 
solche Veranstaltungen.“

Zoa-Organisator Peter Hofmayer, Mostbirnhaus-Chefi n Michaela Schmutz, 
ObmStv. Josef Sonnleitner (MV Ardagger Stift) zogen eine positive Bilanz.

InteRVIeW

Rückblick auf das Zoa-Festival
aRdaGGeR. Das diesjährige 
Zoa-Festival ist einmal mehr 
sowohl was die Publikumszah-
len als auch die Rückmeldun-
gen anbelangt sehr erfolgreich 
verlaufen. Tips-Redakteur Nor-
bert Mottas bat den Intendanten 
Peter Hofmayer zum Interview.

Tips: Hattest du beim ersten 
Zoa-Festival im Jahr 2012 schon 
geahnt, dass dieses derart erfolg-
reich fortgesetzt werden kann?

Hofmayer: Geahnt nicht, aber im 
Hinterkopf als Ziel gesetzt – und 
daher erhofft und erträumt!

Tips: Viele Zoa-Festival-Fans 
wissen noch immer nicht, was ein 
Zoa ist. War der Name dennoch 
gut gewählt?

Hofmayer: Meinst Du jetzt, 
dass unsere Gäste nicht wis-
sen, was das Zoa (-Festival) 
ist oder meinst Du den Korb?
Mostviertler kennen den Begriff 
– unsere weiter angereisten Gäs-
te werden zumindest neugierig. 
Mehr muss es ja auch nicht sein.
Es sollte der Bezug zum Most-
birnhaus und zum Mostviertel 

geschaffen werden – und als Bild 
„zum Einsammeln von Lebensge-
fühlen“ dienen! All das ist uns – 
denke ich – gelungen! Der Name 
unseres Festivals sollte nicht Pro-
gramm sein – vielmehr abstrakt, 
um uns programmatisch so wenig 
wie möglich einzuengen!

Tips: Hast du schon einmal er-
wogen, das Festival auf drei Tage 
auszuweiten oder während des 
Tages ein Programm anzubieten?

Hofmayer: Ja, immer wieder! Es 
gibt viele Ideen im Hinterkopf – 
aber andererseits möchte ich auch 
nicht übermütig werden – eher 

demütig! Es ist nicht selbstver-
ständlich, Jahr für Jahr den Stadel 
ein Wochenende zu füllen und 
jährliche hochwertige, besondere, 
neue, unbekannte, aktuelle, ex-
perimentelle, tiefgründige Musik 
zu bieten. Das ist schwer genug! 
Wir erbitten und erwarten von 
unserem Publikum auch, dass es 
zuhört. Und unser Publikum kann 
das wirklich wunderbar! Drei 
Konzerte an einem Tag zu hören 
– wirklich zu hören – ist aber aus 
meiner Sicht dann auch genug. 
Wir möchten keine Unterhal-
tungsveranstaltung sein – davon 
gibt es nun wirklich genug! Also 
in diesem Sinne – lieber klein und 

besonders bleiben! Ausschließen 
möchte ich aber nichts.

Tips: Sind fürs nächstes Jahr 
schon Bands fi xiert? Verrätst du 
uns schon die eine oder andere?

Hofmayer: Ja, bereits mehrere! 
Verraten möchte ich noch nichts. 
Nur soviel: Es werden wieder ein/
zwei Zoa-erprobte Ensembles da-
bei sein. Und es werden wieder 
bei uns eher unbekannte internati-
onale Stars dabei sein – zum Bei-
spiel aus Senegal oder Schottland.

Tips: Was empfi ndest du, wenn 
der letzte Ton des letzten Konzer-
tes eines Festivals verklungen ist?

Hofmayer: Das ist mitunter ein 
sehr emotionaler Moment. Einer-
seits große Dankbarkeit, Erleich-
terung und Genugtuung, anderer-
seits Wehmut, dass das Festival 
schon wieder vorbei ist. Wenn aber 
ein Festival – so wie heuer durch 
die letzte Zugabe von Bartolomey-
Bittmann – ganz leise und wohl-
klingend schön beendet wird, man 
sieht, dass der programmatische 
Ablauf dramaturgisch gut war, ist 
es schon sehr stimmig. Da fl ießen 
dann auch schon einmal Tränen! 
Sehr emotional einfach!

Peter Hofmayer, Initiator und Intendant des Zoa-Festivals  Foto: mott
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auSZeICHnunG

Singende klingende Schule
WOLFSBaCH. Große Freu-
de herrschte im Schulzentrum 
Wolfsbach. Singen und Musi-
zieren auf hohem Niveau hat in 
Wolfsbach schon lange Tradition. 
Mit den Chorleiterinnen Brigitte 
Wieser in der Volksschule und 
Sabrina Mayrhofer in der Mittel-
schule wird Vokalmusik schon 

von klein auf großgeschrieben. 
Nicht nur die Umrahmung schu-
lischer Feiern, sondern auch ni-
veauvolle Außenauftritte bringen 
auch die Jüngsten zu Hochleis-
tungen. So durfte der Chor „Voi-
cebeka“ der Mittelschule sogar 
beim Festival „Chorissimo“ in 
Grafenegg auftreten. Während 

die Volksschule das erste Mal 
das Gütezeichen „Singende klin-
gende Schule“ beantragte und 
auf Anhieb erreichte, wurde der 
Mittelschule bereits zum dritten 
Mal die Auszeichnung verliehen 
und dafür von Bildungsdirektor 
Johann Heuras sogar die große 
Plakette überreicht.

Der Wolfsbacher Schülerchor „Voicebeka“ Foto: NMS Wolfsbach

Hektik, Lärm und Alltagsstress hinter sich lassen
Musikalisch untermaltes Wander-Wochenende rund um
den Hochwechsel mit geselligem Zusammensein bei
traditionellem Liedgut.
Mehr über die Wiener Alpen?
Einfach anmelden: www.wieneralpen.at/newsletter

Wiener Alpen

Bergsommer
Uriger Almenklang

Tagesfahrten:
Mi. / 27. Juni / 25. Juli – Therme Geinberg
So. 01. Juli 2018 – Almrauschblütenfest
Sa. 14. Juli 2018 – Tierpark Schönbrunn
So. 15. Juli 2018 – Krapfenkirtag Steiermark
Sa. 28. Juli 2018 – Die Seer – Open Air
So. 29. Juli 2018 – Knödelfest Radstadt

Mehrtagesfahrten:
Do. 09. – So. 12. August 2018 – Wildschönauer Talfest mit Festumzug
So. 02. – Fr. 07. September 2018 – Badefahrt Mali Losinj
Fr. 21. – So. 23. September 2018 – Winzerumzug Klöch
Mi. 03. – So. 07. Oktober 2018 – Radeln und Therme in Slowenien

Weitere Fahrten
finden Sie online:
www.bus-hoellmueller.at

Info: 0676 428 00 02 | www.bus-hoellmueller.at

aMStetten. Kürzlich fand am 
Gymnasium ein schulinterner 
Redewettbewerb statt, dem sich 
zehn Schüler der Oberstufe stell-
ten. Eine kritische Jury bewerte-
te die Reden der Jugendlichen. 
Besonders beeindrucken konnte 
Sarah Nagelhofer mit ihrem Bei-
trag zum Thema „Katastrophen-
tourismus“. Den zweiten Platz 
erreichte Sarah Raffetseder mit 
ihrem Thema „Wehrdienst für 
Frauen“, einen dritten Platz für 
Lea Gabler mit dem Thema „De-
pressionen“.

Karin Schüller leitete den Bewerb ein.

RedeWettBeWeRB

Die beste Rede
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tRaude BeeR

Spurensuche – 
Mensch und Natur
SeItenStetten. Zur Vernissage 
Spurensuche – Mensch und Natur 
lud Traude Beer-Heigl ins Bil-
dungszentrum St. Benedikt am 8. 
Juni 2018 ein.

Traude Beer-Heigl verbindet ihre 
Liebe zur Natur mit der Malerei. Die 
vielfältigen Möglichkeiten der Pas-
tellmalerei und die Botanische Illus-
tration mit ihrer detail- und naturge-
treuen Wiedergabe von Blumen und 
P� anzen begeistern sie seit Jahren. 
Die Motive stammen von Reisen, 
aus den Bergen, aus dem Garten, 
von der Wiese oder aus dem Wald.
In ihrer Ausstellung zeigt sie Werke 
aus ihrem Schaffen der vergangenen 
zehn Jahre. Im Rahmen der sehr gut 
besuchten Vernissage erfuhr Trau-
de Beer-Heigl große Anerkennung 
ihrer Arbeiten. Drei Wegbegleiter/
innen – Edi Beer, Luzia Zeiner und 

Lisa Hofer-Falkinger – stellten in 
eindrucksvoller Weise Zusammen-
hänge zwischen ihrer Beziehung 
zur Malerin und den Werken her. 
Sie gingen vor allem auf die gezeig-
ten Portraits in Pastellmalerei und 
Zeichnung ein. Mit den dargestellten 
Personen verbindet die Malerin oft 
auch eine persönliche Freundschaft. 
Die Farben der Pastellmalerei ver-
fügen über eine große Leuchtkraft. 
Damit erzeugt Traude Beer-Heigl 
starke, aussagekräftige Effekte.
Barbara Schoberberger, die in 
Purgstall lebende, international 
anerkannte botanische Malerin, 
würdigte das Schaffen von Traude 
Beer-Heigl und eröffnete die Aus-
stellung. Sie erläuterte die Kunst der 
Botanischen Malerei und erwähnte 
vor allem die Präzision und Liebe 
zum Detail, die in allen ausgestell-
ten Werken zu sehen sei.

Die Ausstellung von Beer-Heigl (5.v.l.) ist noch bis 12. September zu besichtigen.

GARTENTAGE
STIFT SEITENSTETTEN

Pflanzenspezialitäten - Gartenhandwerk - Gartenkunst
im Historischen Hofgarten des Stiftes

15. - 17. Juni 2018
Fr. 13 - 18 h, Sa. u. So. 9 - 18 h

A-3353 Seitenstetten - Am Klosterberg 1 - T: 0043-(0)7477/42300 
www.stift-seitenstetten.at - wirtschaftskanzlei@stift-seitenstetten.at

PRIMa La MuSICa

1. Preis für Klafl öniker
FeRSCHnItZ/WInKLaRn. Das 
Kammermusikensemble „Kla� ö-
niker“ – bestehend aus Vanessa 
Aigner aus Winklarn (Quer� öte), 
Sarah Berger aus Winklarn (Kla-
rinette) und Tina Offenberger aus 
Ferschnitz (Klavier) – überzeugte 
die Jury beim Bundeswettbewerb 
„prima la musica“ in Innsbruck 
und bekam das Prädikat „1. Preis“. 

Die drei sind Schülerinnen der Mu-
sikschule Ybbsfeld an den Stand-
orten Ferschnitz und Winklarn. 
Der Direktor Johann Grabner hat 
große Freude und er dankte den 
drei Lehrern der Musikschule, 
Claudia Baumgartner für Klari-
nette, Josef Kollar für Klavier und 
vor allem Regina Königslehner, die 
dieses Ensemble leitet.

Sarah Berger, Musiklehrer Josef Kollar, Vanessa Aigner, Musiklehrerin Regina 
Königslehner, Tina Offenberger (v. l.)  Foto: Musikschule Ybbsfeld

VOLKSMuSIK

Freude an der Musik
SeItenStetten. Beste Stim-
mung gab es beim Musikanten-
stammtisch beim Mostheurigen 
Schwingenschlögl. Ein gutes 
Dutzend Musikanten und viele 
Sangesfreudige – und viele Gäste 

– waren gekommen, um sich der 
gemeinsamen Freude an der 
Volksmusik hinzugeben.

In wechselnder Besetzung spielten die Musikanten ihre Stücke.  Foto: mott

Mehr Bilder auf
tips.at/n/429872
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aBLÖSe

Neuer Hahn am Kirchdach
WOLFSBaCH. Seit Jahrhun-
derten wird das Kreuz über der 
Ostapsis der Pfarrkirche Wolfs-
bach von einem Hahn bewacht. 
Wetterhähne, die erstmals im 9. 
Jahrhundert in Italien erwähnt 
wurden, sind wohl als Mahnung 
gedacht, sich nicht wie Petrus 
beim dreimaligen Verrat vor dem 
Hahnenschrei nach dem Wind zu 
drehen, sondern in seinem Leben 
treu dem christlichen Glauben zu 
folgen. 
Im Jahre 1999 ließ Pater Ra-
phael Schörghuber den alten 
eisernen Wetterhahn aus Kup-
ferblech erneuern. Dieser hielt 
jedoch den Stürmen der folgen-
den Jahre nicht lange stand und 
verlor immer mehr Teile. Erst 
die Schwanzfedern, zuletzt sogar 
den Kopf. Herbert Platzer fertigte 
nun unter Mithilfe von Siegfried 
Riedler und Hans Ziervogl einen 

neuen Wetterhahn aus stabilem 
Nirostablech. 
Am Fest des Kirchenpatrons, am 
15. Juni, um 19.30 Uhr wird der 

neue Wetterhahn im Rahmen 
der Abendmesse gesegnet und 
anschließend am Dach über der 
Ostapsis aufgesteckt.

Derzeit kann der neue Wetterhahn noch vor dem Herz-Jesu-Altar in der Kirche 
besichtigt werden: (v.l.) Mesner Franz Lugmayr, Maria Mayerhofer, Theresia 
Lichtenberger, Herbert Platzer und Pfarrer Pater Jacobus Tisch  Foto: Ebner

GLÜCKSenGeRL

„Ich kann es kaum glauben“
GReSten. Wie die Mittags-
sonne strahlte auch Elisabeth 
Schausberger über das ganze 
Gesicht, als ihr das Tips Glücks-
engerl einen 300-Euro-Gut-
schein der Fussl Modestraße 
überreichte.

„Ich habe zwar schon öfters in 
der Zeitung über Leseaktionen 
und Gewinne gelesen, aber dass 
mir das passiert und ich selbst 
einmal etwas gewinne, kann ich 
jetzt kaum glauben“, freute sich 
die Gewinnerin über 300 Euro 
der Fussl Modestraße Elisabeth 
Schausberger. Zuvor wurde sie 
vom Tips-Glücksengerl nach 
ihrer liebsten Regionalzeitung ge-
fragt, worauf die Grestnerin „Die 
Tips“ antwortete. „Man erfährt 
Interessantes und auch, was in 
der Region alles passiert, so bleibt 

man immer am Laufenden“, so 
die Gewinnerin, die zuvor noch 
einiges zum Bep� anzen für den 
Garten gekauft hatte und eben 
auf dem Weg zum Kindergar-
ten war. Weiters dürfen sich Else 
Vondraus aus Kirchstetten, Jo-
hanna Pfeiffer aus Waidhofen/
Thaya, Pamela Berger aus Krems 

und Jennifer Süßner aus Wiener 
Neustadt über einen 300-Euro-
Gutschein der Fussl Modestraße 
freuen. Tips verschenkt im Rah-
men der Glücksengerl-Aktion 
Gutscheine der Fussl Modestraße 
im Gesamtwert von über 12.000 
Euro. Weitere Infos auf www.tips.
at/gluecksengerl

Elisabeth Schausberger gewann den 300-Euro-Gutschein der Fussl Modestraße.

Mark mit dem
lässigen

Bart

Jeder Mensch ist ein
„Brillen-Typ“ - man muss
nur einige Grundregeln
kennen.
Mark, ein lässiger Typ Ende
30, legt viel Wert auf sein
Äußeres. Zu seinem gep-
flegten, strukturierten Bart
steht ihm eine Brille in mar-
moriertem Mittelbraun aus-
gezeichnet. Wegen seines
ovalen Gesichts kann Mark
nahezu jede Brillenform tra-
gen. Ideal zu seinem engen
Augenabstand und seinen
geschwungenen Lippen sind
aber Modelle mit einem
zarten Steg und einem etwas
geschwungenen unteren
Rand. Oben darf es hinge-
gen etwas mehr sein: Ein
Doppelsteg betont Marks
markante Augenbrauen
und unterstreicht seine
männliche Ausstrahlung.
Über den richtigen „Bril-
len-Typ“ wissen die Ex-
pertInnen von FORSTER
United Optics bestens Be-
scheid. Dabei achten sie
besonders auf die Persön-
lichkeit und beziehen diese
in ihre Stilberatung mit ein:
Jeder Mensch ist schließ-
lich einzigartig.

AMSTETTEN. 2x IN MELK . SCHEIBBS
ST. PÖLTEN . WAIDHOFEN

WIESELBURG . WEYER . YBBS

Typ Tipp 07

Anzeige
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aMStetten
GeBuRten: 
Larina Feiertag, am 18. Mai; 
Sumayyah Arcueva, am 19. Mai;  
andreas Catana, am 27. Mai;

HOCHZeIt: Manuela trost und Mario 
aigner, am 9. Juni;

tOdeSFÄLLe: 
Hubert Schatzl, ist am 2. Juni im 
78. Lebensjahr verstorben; 
Justina Schoder, ist am 3. Juni im 
87. Lebensjahr verstorben; 
Karl Steinbauer, ist am 5. Juni im 
100. Lebensjahr verstorben;

aRdaGGeR
HOCHZeIt: doris Haunschmid und 
Christian Pfaffeneder, am 9. Juni; 

eRtL
HOCHZeIt: Verena Salcher und thomas 
Friesenegger, am 9. Juni;

FeRSCHnItZ
GeBuRt: 
noé Nathaniel Himmelbauer, am 24. Mai; 

HauSMenInG
tOdeSFaLL: theresia Hofmarcher, ist 
am 30. Mai im 89. Lebensjahr verstorben;

KeMaten an deR YBBS
GeBuRt: 
Laurenz Gabriel Jetzinger, am 30.Mai;

tOdeSFaLL: elfriede Reitbauer, ist am 
5. Juni im 76. Lebensjahr verstorben;

KOLLMItZBeRG

GeBuRtStaG: 
eva Knotzinger (90); 

Foto: Marktgemeinde Ardagger

KOLLMItZBeRG

dIaMantene HOCHZeIt: 
Maria und engelbert Schaupp; 

Foto: Marktgemeinde Ardagger

neuFuRtH
HOCHZeIt: Silvia deinhofer und 
Helmut Houska, am 9. Juni;

St. GeORGen aM YBBSFeLde
GeBuRt: Marie Gruber, am 23. Mai;

uLMeRFeLd
GeBuRt: nils Tober, am 27. Mai;

VIeHdORF
HOCHZeIt: eva Weiler und Markus 
enzenhofer, am 9. Juni;

WInKLaRn
tOdeSFaLL: ernst Hochgatterer, ist am 
2. Juni im 73. Lebensjahr verstorben;

ZeILLeRn

GeBuRtStaG: 
Maria 
Gatterbauer (80); 

Foto: Gemeinde

ZeILLeRn

GeBuRtStaG: 
Ludwig Spreitz (80); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Karl Kirchweger (80); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Franziska 
Bürbaumer (80); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
elisabeth 
Wimhofer (80); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Maria Günther (80); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Rosa 
Schadenhofer (80); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Maria Steinkogler (85); 

Foto: Gemeinde

ZeILLeRn

GeBuRtStaG: 
Maria Raab (85); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
theresia Beneder (85); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
aloisia 
Buchberger (85); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Josef Mayrhofer (85); 

Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Karl Redl (85); 

Foto: Gemeinde

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Wienerstraße 20
3300 Amstetten
sek-amstetten@tips.at

HauSSaMMLunG

Gemeinsam Hilfe ermöglichen 
St. GeORGen/YBBSFeLde. 
Einen Beitrag zur Unterstützung 
von Menschen in Not in der Region 
wollen die 27 Caritas Haussamm-
lerInnen der Pfarre leisten.
In den nächsten Wochen sind sie 
von Tür zu Tür unterwegs und 
laden die Bevölkerung ein, mit 
ihrer Spende Menschen in Not 
in der Pfarre und in Niederöster-
reich zu unterstützen. Bei einer 
gemeinsamen Startveranstaltung, 
die Alfred Pöchacker organisierte, 

erhielten sie von Christian Köstler 
von der Caritas wichtige Informa-
tionen über die aktuellen Heraus-
forderungen der Caritas und die 
Projekte, die aus den Mitteln der 
Haussammlung unterstützt wer-
den. Köstler dankte den Sammlern 
für ihren wichtigen Dienst und das 
besonders erfolgreiche Engagement 
im vergangenen Jahr. Auch Pfarrer 
P. Lorenz Pfaffenhuber und Kaplan 
P. Florian Birle stellen sich wieder 
in den Dienst der guten Sache.Die Haussammler trafen sich in der Pfarre.  Foto: Caritas/Köstler
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GeRÄuSCHPeGeL

Arbeiten an Gleisen
BeZIRK aMStetten. Zur Er-
haltung der Betriebsqualität wer-
den in den Nächten von 12. bis 22. 
Juni auf der Weststrecke zwischen 
Loosdorf und Haag Gleisarbei-
ten durchgeführt. Die ÖBB hofft 
um Verständnis, dass es zu einem 
Anstieg des Geräuschpegels kom-
men kann. Für den Zugverkehr 

sind durch die Maßnahmen keine 
Behinderungen zu erwarten. Die 
Hauptarbeit ist dabei Weichen-
stopfen und Gleisstopfen mit einer 
Gleisstopfmaschine. Diese hebt 
das Gleis (Schienen und Schwel-
len) auf, verdichtet den Schotter 
darunter und planiert und pro� liert 
den Gleisschotter.

Eine Stopfmaschine im Einsatz  Foto: ÖBB, Alexandra Wallner

TAG E 
DER OFFENEN 
TORE

15.-16. Juni 2018
9:00 - 17:00 Uhr

BeSuCH

Gast in Sonnenschule
aMStetten. Bei einem Besuch 
in der Sonnenschule Amstetten 
informierte sich NR Alois Rosen-
berger (ÖVP), Mitglied im Unter-
richtsausschuss des Nationalrates, 
über die gelebte Praxis im Bereich 
der Inklusiv- und Sonderpädago-
gik. Frau Direktor Elisabeth Do-
mesle stellte die Schule vor und 
gab Einblick in die Arbeit ihres 
Teams. Im gemeinsamen Dialog 
wurden Chancen, aber auch Sor-
gen und Nöte angesprochen. Be-

sonders beeindruckend waren für 
Rosenberger, der selbst aus dem 
Bildungsmetier kommt, die ver-
schiedenen Förderangebote wie 
Klangtherapie, heilpädagogisches 
Voltigieren, Trommelworkshop 
und viele mehr, die den speziellen 
Bedürfnissen der Kinder ange-
passt sind. Diese Förderangebote 
werden vom Verein „Freunde der 
Sonnenschule“ ermöglicht und 
Rosenberger versprach, diesen zu 
unterstützen.

Beim Besuch in der Sonnenschule waren feine Klänge zu hören.  Foto: Pfaffenbichler
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Fläche: 25,95 km2

Höhe: 275 m
Einwohner: 2375

Bürgermeister:
Johann Bachinger (ÖVP)

Homepage:
wallsee-sindelburg.gv.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07433/2216-0

Katastralgemeinden:

Igelschwang (6,67 km²)

Ried (6,50 km²)

Schweinberg (9,38 km²)

Wallsee (3,39 km²)

Veranstaltungen:

Bezirksmusikfest im Schloss 
Wallsee
Samstag, 23. Juni, ab 19 Uhr 
Sonntag, 24. Juni, 9 bis 23 Uhr

Sparkassen Altarmlauf 
Wallsee
Sonntag, 15. Juli, 8 bis 20 Uhr

Familiensporttag – Beach 
und Wassersportaction am 
Donau Altarm
Samstag, 18. August 2018
Sonntag, 19. August 2018

Wallsee-
Sindelburg

aRCHÄoloGIe

Wallsee und die Römer
Wallsee. Der Ortskern von 
Wallsee steht auf den Resten 
eines Römerkastells. Das ist seit 
langem bekannt. Eine archäolo-
gische Sensation war die Entde-
ckung eines ehemalige Restkas-
tells unter einem Schulgebäude.

Im Zuge der Errichtung der Le-
benswelt Wallsee wurde im Jahr 
2011 die alte Volksschule abgetra-
gen. Unter der Schule wurden die 
Überreste eines Restkastells frei-
gelegt, das aus dem 4. Jahrhun-
dert stammt. Die Grundmauern 
der Schule waren direkt auf denen 
des Restkastells gebaut. Außer den 
Mauerzügen sind noch viele Stein-
blöcke aus dem Restkastell zu Tage 
getreten. Solche Steinblöcke waren 
nach Aufgabe des Restkastells von 
der lokalen Bevölkerung als Bau-
material verwendet worden. 

salomonische lösung
Das Bundesdenkmalamt führte 
eine Notgrabung durch und fer-
tigte Drohnenfotos an. Schließlich 
wurde eine salomonische Lösung 
gefunden, die sowohl die Errich-
tung des Gebäudes der Lebenswelt 
als auch eine Zugänglichmachung 
des Fundorts gewährleistet: Die 
Lebenswelt wurde über der Fund-
stelle – wie auf einem Tisch – ge-
baut und die Fundstelle wurde zur 

„Römerwelt“ museal aufbereitet.
Die „Römerwelt“ ist eine Attrakti-
on, die sicher zahlreiche Besucher 
nach Wallsee locken wird. Bürger-
meister Johann Bachinger (ÖVP), 
der das Projekt von Anfang an mit 
großem Interesse begleitete, geht 
von bis zu 5000 Besuchern pro 
Jahr aus. Dass diese Zahl durchaus 
realistisch ist, zeigt ein Rundgang 
durch die „Römerwelt“. Dort � n-
den sich die alten Gemäuer und die 
Steinblöcke, die beim Restkastell 
verblieben waren. 
Eine Rarität entdeckte Roman 
Igl vom Archäologischen Dienst 
inmitten der Steinblöcke: einen 
Grabstein aus dem 2. Jh. n. Chr., 
auf dem der damalige Bürgermeis-
ter von Ovilava (heute Wels) ge-
nannt wird. Igl erklärt: „Grabsteine 
wurden im 4. Jh. n. Chr. hastig zu-
sammengetragen, um das spätan-
tike Kastell zu errichten. Die alten 
Friedhöfe waren im 4. Jh. n. Chr. 
nicht mehr in Verwendung und 
wurden als Steinbrüche beraubt.“
Was die „Römerwelt“ besonders 
macht, ist die geradezu überwäl-
tigende audiovisuelle Aufberei-
tung: Über Großprojektion auf die 
Wände zeigt ein Film, wie das Kas-
tell ausgesehen hat, wie die Römer 
gelebt und gearbeitet hatten.
Gerhard Proksch, der künstleri-
sche Leiter des Projekts, erklärt, 
dass gemeinsam mit dem Bundes-
denkmalamt, Archäologen und 

Historikern das Material zusam-
mengetragen und überlegt wurde, 
wie das in einem Film umsetzbar 
sei. Den Film drehte die Firm 7re-
asons, die auf derartige Aufträge 
spezialisiert ist. In aufwändigen 
Animationen entsteht vor den Be-
suchern die Welt der Römer im 4. 
Jahrhundert. Wer den Film gese-
hen hat, der wird nachher genau 
wissen, wie das damals mit den 
Römern ausgesehen hat. Diesen 
Film kann man nur in der „Rö-
merwelt“ betrachten. 

selbstbedienung oder 
Führung
Bürgermeister Johann Bachinger 
hebt in dem Zusammenhang die 
gute Zusammenarbeit mit dem 
Museumsverein Wallsee hervor. 
Für Obmann Hans Wahl ging mit 
der Eröffnung der „Römerwelt“ 
ein lang gehegter Wunsch in Er-
füllung. Für Besucher besteht nun 
einerseits die Möglichkeit, am Ge-
meindeamt oder in den Gasthäu-
sern einen Jeton zu kaufen, die den 
Zugang zur Römerwelt ermöglicht, 
oder er bucht beim Museumsverein 
eine fachkundige Führung, die so-
wohl das Römermuseum als auch 
die Römerwelt umfasst.

Bürgermeister Bachinger bei der 
Eröffnung  Foto: Gschossmann

Grabstein aus dem 2. Jh. Foto: Roman Igl

Kontakt und Information:
www.roemer-wallsee.at

Museumsvereins-Obmann Hans Wahl 
mit einem Eintritts-Jeton
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MÄNNeRGesaNGsVeReIN Wallsee-sINDelBURG

Sangesfreudige Männer mit Tradition
Wallsee-sINDelBURG. Der 
Männergesangsverein Wallsee-
Sindelburg wurde im Jahr 1862 
gegründet. Damals trug er den 
Namen „Kränzchen zu Nieder-
wallsee“.

Einer der Höhepunkte des 
„Kränzchen zu Niederwallsee“ 
waren die Auftrittee bei Besu-
chen des Kaisers Franz Josef 
I., der seine Tochter Valerie im 
Schloss Wallsee besuchte.
Während der beiden Weltkriege 
ruhte der Verein und wurde im 
Jahr 1948 wieder erweckt und 
ist seither hoch aktiv. 1965 über-
nahm Hermann Rafetseder die 
Leitung des Chores, 1980 folg-
te ihm in dieser Funktion Josef 
Salbrecher nach und heute ist 
Gerhard Hochstöger der Obmann 
des MGV.

Der Chor bestreitet Chorkonzerte, 
Liederabende und Adventkonzer-
te und er gestaltet Gottesdienste.
Eine Besonderheit des MGV ist, 
dass zu Konzerten gern Gastchöre 
eingeladen werden, die thematisch 
und musikalisch das Programm 
ergänzen. Zu den wichtigsten 
Gästen zählte etwa der Grenz-
landchor Arnoldstein.
Die Mitglieder des MGV sind 
auch viel bei Chorkonzerten in 
Österreich im Publikum und 
lernten so viele Chöre kennen, zu 
denen sich Freundschaften entwi-
ckelten.
Auch abseits der Konzerte und 
Proben ist der Chor sehr aktiv. 
Gern treffen sich die Mitglie-
der bei Geburtstags- oder Weih-
nachtsfeiern oder zum gemein-
samen Ausf lug. Bei diesen 
Gelegenheiten wird natürlich viel 
gesungen. Der Männergesangsverein Wallsee-Sindelburg ist sehr aktiv.

leBeNsQUalItÄt

Ein Ort, in dem man gern wohnt
Wallsee-sINDelBURG. Die 
Gemeinde Wallsee-Sindelburg 
wird von allen Bewohnern als 
Ort, in dem man gern wohnt, 
geschätzt. Auch Gäste fühlen 
sich hier wohl.

Die Marktgemeinde Wallsee-
Sindelburg hat ihren Einwohnern 
viel zu bieten. 
Mit der Schule und dem Kinder-
garten darf sich die Gemeinde 
als moderner Bildungsstand-
ort bezeichnen. Für die kleinen 
Gemeindebürger gibt es den 
viergruppigen Kindergarten 
mit einer Kleinkindgruppe. Der 
nächste Schritt ist die Donau-
Volksschule, deren Leitbild „Ge-
meinsam ins Leben“ lautet. 
In der Neuen Mittelschule be-
kommen die Schüler eine fun-
dierte Basisausbildung, die viele 

Wege in die Zukunft öffnet. 
Schließlich hat die Musikschu-
le Mostviertel einen Standort 
im Ort. Ergänzt werden die Bil-
dungseinrichtungen durch eine 
wohlsortierte Bücherei. 

Auch  um das Gesundheitswesen 
ist es in Wallsee-Sindelburg sehr 
gut bestellt: Der Gemeindearzt 
Dr. Walter Steininger und die 
Zahnärztin Dr. med. dent. Simo-
ne Brunnbauer sind im Ortszen-

trum angesiedelt. Für eine ge-
sunde Lebensweise bemüht sich 
der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde.
Worauf Bürgermeister Johann 
Bachinger (ÖVP) sehr stolz ist, 
das ist eine � orierende Gastrono-
mie. Auf diese einladenden Be-
triebe blicken so manche andere 
Gemeindeoberhäupter mit Neid.

Freizeit
Auch die Freizeitangebote kön-
nen sich sehen lassen. Sie rei-
chen vom Wassersportzentrum 
bis zu vielen kulturellen und 
sportlichen Veranstaltungen, zu 
denen die engagierten Vereine 
beitragen. 
Sehr zu empfehlen sind Führun-
gen vom Römermuseum über 
den Römerort zur Römerwelt. 
Informationen gibt es am Ge-
meindeamt.  Anzeige

Auch aus der Luft gesehen ist Wallsee-Sindelburg ein Blickfang.
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tHeateRGRUPPe Wallsee-sINDelBURG

Amateurtheater mit großen Erfolgen
Wallsee-sINDelBURG. Die 
Aufführungen der Theatergrup-
pe Wallsee-Sindelburg – ob Ko-
mödien oder Wirtshaustheater – 
sind immer von großen Erfolgen 
begleitet. 
Gegründet wurde die Gruppe im 
Jahr 1976 von Josef Engelmayer. 
Schon zuvor hatte es in Wallsee 
Amateurtheater gegeben, doch 
als die Kinos aufkamen, verloren 
die Leute das Interesse. Engel-
mayer gelang es, theaterbegeis-
terte Leute um sich zu scharen 
und mit diesen zu reüssieren.
Heute ist Ulrike Bauernschmiedt 
Obfrau und führt die Gruppe en-
gagiert weiter. Da das Jahr 2017 
sehr intensiv war, wird es heuer 
keine Vorstellung geben. Dafür 
werden nächstes Jahr beim 
Wirtshaustheater in Sindelburg 
die Lachmuskeln des Publikums 
bis an die Grenzen strapaziert. Die Theatergruppe Wallsee-Sindelburg bereichert die Kulturlandschaft der Gemeinde.  Foto: Theatergruppe Wallsee-Sindelburg

sPoRteReIGNIs

Mostiman Triathlon
Wallsee. Ein sportliches Ereig-
nis mit einer großen Schar an Teil-
nehmer ist der 9. Sparkassen Mo-
stiman Triathlon, der am 14. Juli, 
im Wassersportzentrum und im 
stehenden Gewässer des Donau-
Altarmes statt� ndet. Während des 
Bewerbes wird der Teil des Alt-
arms für den Boots- und Schiffs-
verkehr gesperrt.
Wer beim Sparkassen Mostiman 
Triathlon noch nicht genug hat, der 
kann gleich am darauffolgenden 
Tag am Sparkassen Altarmlauf 
teilnehmen. Alle Informationen 
und Möglichkeiten zur Anmel-
dung: www.mostiman.at

Auch sportliche Läufer kommen auf 
ihre Rechnung.  Foto: Wicki

„laUFWUNDeR“

Für den guten Zweck
Wallsee-sINDelBURG. Schüler 
der Neuen Mittelschule Wallsee nah-
men gemeinsam mit dem Lehrer-
team bei einer Schulveranstaltung 
unter dem Motto „Wir laufen für 
einen guten Zweck“ teil. 145 Läufer 
starteten bei sommerlichen Tempe-
raturen zu einem Bene� zlauf, dem 
sogenannten „Laufwunder“. Austra-
gungsort war das Gelände zwischen 
dem Donaukraftwerk und dem Alt-

arm von Wallsee. Im Vorfeld hatten 
die jungen Sportler Sponsoren und 
Paten geworben, die zusagten, die 
Läufer mit einem frei gewählten 
Betrag pro gelaufenen Kilometer zu 
unterstützen. Es wurden insgesamt 
1450 Kilometer gelaufen und 5200 
Euro an Spenden aufgetrieben. Nun 
beraten die Schüler, welcher Orga-
nisation sie die Spenden zukommen 
lassen werden.

Auch eine Pause muss einmal sein, um neue Kräfte fürs Laufen zu sammeln.
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KRaFtWeRK Wallsee-MItteRKIRCHeN

Weit mehr als nur ein Kraftwerk
Wallsee. Das Kraftwerk 
Wallsee-Mitterkirchen liegt zur 
Gänze in Oberösterreich. Doch 
auch die Gemeinde Wallsee-
Sindelburg hat Anteil an den 
Einnahmen.

Die Grenze zwischen Ober- und 
Niederösterreich verläuft im Be-
reich des Krafwerks Wallsee-
Mitterkirchen, nicht entlang der 
heutigen Donau. Daher be� ndet 
sich das Kraftwerk ganz auf der 
oberösterreichischen Seite. Das 
liegt daran, dass die Bundeslän-
dergrenze entlang des früheren 
Hauptarmes der Donau verläuft. 
Dieser ehemalige Hauptarm ist 

heute der Altarm, der zu einer be-
liebten Freizeiteinrichtung wurde 
und gleichzeitig einen wertvollen 
Beitrag zur Artenvielfalt dar-
stellt. Als offener Altarm dient 
er einer artenreichen Fischfau-
na und auch die Vogelwelt ist im 
Bereich des Altarms besonders 
reich.

Pulsierendes leben und Ruhe
Während im Bereich des Beach- 
und Wassersportzentrums Wall-
see vor allem das pulsiernde 
Leben am Wasser statt� ndet, gibt 
es am Altarm auch Bereiche, in 
denen die Ruhe der Natur vor-
herrscht. Auch versteckte Bade-
plätze � nden sich da und dort. So 

kann man an heißen Tagen, wenn 
man den Donau-Altarmweg ent-
lang spaziert, auch schnell mal 
ins kühle Wasser springen. Auch 
ohne Badepause ist der acht Ki-
lometer lange Donau-Altarmweg 
zu jeder Jahreszeit empfehlens-
wert. Er wird von Spaziergängern 
und Joggern gern genützt.

1342 Gigawattstunden strom
Das Kraftwerk selbst wurde vor 
50 Jahren errichtet und be� ndet 
sich im Besitz der VERBUND 
Hydro Power GmbH. Es ist mit 
sechs Kaplanturbinen bestückt 
und erzeugt pro Jahr 1342 Giga-
wattstunden Strom. 

Neben der Erzeugung von Strom 
hat das Kraftwerk noch weitere 
Funktionen: Es ist eine wichtige  
Brücke zwischen Nieder- und 
Oberösterreich und liegt zwi-
schen den Brücken Grein und 
Mauthausen. Da auf der Brücke 
der Verkehr nur in eine Rich-
tung möglich ist, wird dieser per 
Ampel geregelt. Besonders be-
liebt ist diese Krafwerksbrücke 
bei den Radfahrern, die hier zwi-
schen dem nördlichen und dem 
südlichen Donauradweg wech-
seln können. Interessierte können 
beim Überqueren auch beobach-
ten, wie Schiffe die Schleuse pas-
sieren.

Das Kraftwerk hat auch als Brücke eine wichtige Funktion.

Der Altarm im Bereich der Bootsübertrittstelle Fotos: mott

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Friedrich Gschossmann
Tel.: 0664 / 815 76 04
f.gschossmann@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

GaRteNDeKoR HICKeRsBeRGeR

Feinste Gartendekoration
Wallsee. Bei Gartendekor Hi-
ckersberger � nden sich witterungs-
und frostbeständige Gartendekor-
Objekte aus Edelrost und Beton. 
Im Schaugarten gibt es eine große 
Auswahl. Anzeige

Karl und Pauline Hickersberger

Gartendekor Hickersberger
3313 Wallsee, Altarmstr. 17
Tel. 0664/1615252 oder 
0650/3313170
Hompage: www.gartenfi gur.at
E-Mail: offi ce@hickersberger.at Wetterfeste Metallobjekte

Fotos: Gregorproductions
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„GElBEr sack“

Holpriger Start des 
Sammelsystems
aMstEttEN. Die Umstellung 
des Kunststoffsammelsystems 
auf den Gelben Sack sorgt für 
gehörigen Unmut in der Bevöl-
kerung. 

Viele Beschwerden über die 
Umstellung zum „Gelben Sack“ 
wurden an die Bürgermeisterin 
Ursula Puchebner (SPÖ) und die 
Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
herangetragen. Der Unmut der 
Bevölkerung über die Umstände 
der Umstellung ist groß.
Puchebner berief daher ein Treffen 
mit den Verantwortlichen des Ge-
meindedienstleistungsverbandes 
Amstetten ein.
Schwerpunkte waren die noch nicht 
� ächendeckend erfolgte Verteilung 
von Abfuhrplänen bzw. noch nicht 
verteilte Gelbe Säcke, wie auch 
die Entfernung von Glas-, Metall-, 
Kunststoffcontainern sowie teil-
weise auch der Restmüllcontainer  
im verdichteten Wohnbau.

fehler in der logistik
Seitens des Gemeindedienstleis-
tungsverbandes wurde mitgeteilt, 
dass es gerade im verdichteten 
Wohnbau zu Problemen gekom-
men ist, weil die mit dem Contai-
nertausch beauftragte Firma einen 
Fehler in der Logistik hatte. Dieser 
Fehler sei jedoch relativ spät an den 
Verband herangetragen worden, so-

dass zwischenzeitlich große Gebie-
te fehlerhaft bedient wurden.
„Leider ist es auch bei der Vertei-
lung der Abfuhrpläne zu Kompli-
kationen gekommen, denn diese 
wurden vom Frächter zu spät an 
den GDA übermittelt, sodass die 
Verteilung nicht zeitgleich mit den 
Gelben Säcken erfolgen konnte“, 
erklärte der Geschäftsführer des 
GDA Wolfgang Lindorfer.
„Es tut uns wirklich leid, dass diese 
Fehler seitens des Frächters passiert 
sind, wir setzen alles daran, diese 
Fehlleistungen umgehend zu be-
reinigen und bitten alle Betroffe-
nen um ihr Verständnis“, so Ver-
bandsobmann LAbg. Bgm. Anton 
Kasser (ÖVP).
„Wir haben nunmehr die wesentli-
chen Fragen der Bürger gemeinsam 
mit den Vertretern des GDA disku-
tiert und entsprechende Lösungen 
und Begründungen für aufgetre-
tene Fehler besprochen“, erklärte 
Puchebner. Bei weiteren Problemen 
ersucht der Verband um entspre-
chende Nachricht an die Hotline 
des GDA, Tel. 07475/53340269.

Dieter Stadlbauer, LAbg. Bgm. Anton 
Kasser, Bgm. Ursula Puchebner, StR 
Dominic Hörlezeder, GF Wolfgang 
Lindorfer

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

VErNEtZUNGstrEffEN

Treffen junger 
Gemeinderäte
aMstEttEN. Zwölf Jugend-
gemeinderäte kamen im Am-
stettner Jugendzentrum A-Toll 
zu einem Vernetzungstreffen 
zusammen.

Die zwei Kleinregionen Do-
nau-Ybbsfeld und Ostarrichi-
Mostland luden gemeinsam mit 
NÖ.Regional zum Vernetzungs-
treffen der jungen Gemeinde-
vertreter. Ziel dieses Formats 
ist es, kommunale und regiona-
le Jugend-Initiativen zu fördern 
und auch Jugend-Gemeinderäte 
in ihrer Arbeit bestmöglich zu 
unterstützen.
Neben dem Austausch lieferte 
dieses Treffen auch Informatio-
nen von Fachexpertinnen: Brigit-

te Hagenauer (NÖ.Jugend:Info) 
informierte insbesondere über 
die Möglichkeiten, für Jugend-
projekte § nanzielle oder organi-
satorische Unterstützung zu be-
kommen. 
Elke Indinger, Jugendberaterin 
des BhW (Bildung hat Wert), 
stellte den Service „Jugend-Coa-
ching für Gemeinden“ vor. Es 
handelt sich um eine Beratung 
und Prozessbegleitung für Ge-
meinden bei allen Themen der 
Jugendarbeit. 
Irene Kerschbaumer (NÖ.Re-
gional) stellte die Zertifizie-
rung der „familienfreundliche 
Gemeinde bzw. Region“ vor.
Die angeregte Diskussion zeigte, 
dass der Informationsabend auf 
großes Interesse stieß.

Teilnehmer des Vernetzungstreffens: Gerhard Riegler, Julia Wiesner, Elke Indin-
ger, Harald Krieger, Brigitte Hagenauer, Patrick Offenberger, Renate Braunshofer,  
Helmut Scheidl, Georg Wagner, Christian Jetzinger, Johannes Haselsteiner (v. l.)

Foto: NÖ.Regional.GmbH/Haselsteiner

a m s t e t t e n
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VolksschUlE PrEiNsBachEr strassE

Im Rathaus
aMstEttEN. Am Mittwoch, 
den 30. Mai 2018, besuchte die 
Mehrstufenklasse der Volksschu-
le Preinsbacher Straße mit ihrer 
Klassenlehrerin Carina Rülling 
das Rathaus, wo sie bei einer 
abwechslungsreichen Führung 
durch das Haus viel Wissenswer-
tes über die Stadtverwaltung und 

ihre einzelnen Abteilungen hör-
ten. Über den Besuch der Schüler 
freute sich auch Bürgermeisterin 
Ursula Puchebner (SPÖ), die die 
Kinder im Rathaus begrüßte. 
Die Führung wurde von Fried-
rich Bühringer, Leiter des Refe-
rates für Personenstandswesen, 
geleitet.

Bgm. Ursula Puchebner, Friedrich Bühringer und Klassenlehrerin Carina Rülling 
mit den Kindern der Mehrstufenklasse der Preinsbacher Straße Foto: Stadt Amstetten

BaUProJEkt

Wohnen in Waidhofen: Tag der 
offenen Tür in der Vorgartenstraße
WaiDhofEN/YBBs. Am 5. 
Mai 2018 fand bei Frühlings-
stimmung der Tag der offenen 
Tür im neuesten Bauabschnitt, 
bestehend aus zwei Wohnge-
bäuden, des Projektes in der 
Vorgartenstraße 8 und 10 in 
Waidhofen an der Ybbs im 
Ortsteil Zell statt. 

Die zahlreichen Interessenten hat-
ten die Möglichkeit, vor Ort erste 
Einblicke in ihr vielleicht zukünf-
tiges neues Heim zu erhalten, 
sowie alle aufkommenden Fragen 
vor Ort beantworten zu lassen. 

familienfreundliches konzept
Das familienfreundliche Kon-
zept wurde beim Anblick der 

drei Grundrisstypen sofort klar, 
denn die Vereinigung der opti-
malen Platznutzung, gekoppelt 
mit genügend Rückzugsmöglich-
keiten, sowie Frei� ächennutzung 
wurde erfolgreich bewerkstelligt. 
Angeboten werden zwei ver-
schiedene Konzepte für Vier-
Zimmer-Wohnungen auf Stie-
ge sechs – ebenerdig inklusive 
Terrasse und Eigengarten, und 
ab dem ersten Stock in Mai-
sonetteform mit Balkon. Die 
Drei-Zimmer-Wohnungen der 
Stiege sieben sind alle als Mai-
sonettewohnungen konzipiert, 
ebenfalls mit Eigengarten und 
Terrasse oder Balkon. Den 
Wohnungen wird außerdem ein 
Tiefgaragenplatz sowie ein Kel-
lerabteil zugeordnet, Gemein-

schaftsräume sowie ein Kinder-
spielplatz zwischen den bereits 
bestehenden Stiegen eins und 
fünf erhöhen zusätzlich die Le-
bensqualität.  Anzeige

Zahlreiche Interessenten nutzten den Tag der offenen Tür in der Vorgartenstraße.

Infos zu den noch verfügbaren 
Wohnungen und den NEUEN 
PREISEN gibt es auf 
www.schoenerezukunft.at oder 
unter Telefon 01/5058775-5566

VolksBaNk

Kuhnle im Gespräch
st. PÖltEN, NÖ. Vor  rund einem 
Jahr haben die Volksbanken in 
Niederösterreich ihre große Fu-
sion abgeschlossen. Tips sprach 
daher nun mit Vorstandsvorsit-
zendem Rainer Kuhnle über den 
aktuellen Stand, seine Bank und 
die wirtschaftlichen Aussichten.

Der Bankensektor ist spätestens 
seit der Weltwirtschaftskrise im 
massiven Umbruch. Das ist auch 
an den heimischen Geldinstituten 
nicht spurlos vorüber gegangen. Die 
Volksbank hat zwischen Sommer 
2014 und Sommer 2016 acht Fusio-
nen in Niederösterreich hinter sich 
gebracht. In mittlerweile 55 Filialen 
werden 200.000 Kunden betreut. 
Für Kuhnle sind die Bankstellen 
aber keine Filialen mehr, sondern 
„zentrale Beratungskompetenzzen-
tren.“ Die drei wesentlichen Säulen 
im Bankbereich sieht Kuhnle in den 

Bereichen mobiles Bankgeschäft, 
Mehrwert in der Beratung sowie 
die Förderung der Kunden und 
Mitglieder. Die Hauptaufgabe liege 
nun darin den Spagat zwischen dem 
Online-Geschäft und der Beratung 
vor Ort zu schaffen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/429647

Vorstandsvorsitzender Rainer Kuhnle 
erklärte im Tips-Gespräch die aktuelle 
Entwicklung der Volksbank NÖ. 
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VolkshilfE

Eine Fahrt ins Blaue
aMstEttEN. 58 Teilnehmer lie-
ßen sich den Aus ug der Volkshil-
fe nicht entgehen, bei dem das Ziel 
jedes Jahr bis zuletzt ein Geheim-
nis bleibt: „Ich freue mich sehr, 
dass wir wieder so viele Menschen 
für unsere Fahrt ins Blaue begeis-
tern konnten!“, sagt die stellvertre-
tende Volkshilfe Regionalvereins-
vorsitzende Regina Öllinger, die 
Unterstützung von ihrem gesam-
ten Betreuerteam mit Ilse Wies-
ner, Renate Höld, Traudi Ebner, 
Rosi Steinkellner, Claus Ludwig 
und Edi Maier hatte.
Die erste Station war das Kera-
mikmuseuum in Scheibbs, wo 
die Besucher über die Entstehung 
des Museums informiert wurden. 
Nach einem Rundgang wurde 
Kaffee getrunken und dann gings 
weiter nach Neubruck, das ein Teil 
der NÖ Landesausstellung war. 
Dort wurde die Töpperkapelle 

und das Schloss besichtigt. Als 
besonderen Überraschungsgast 
durfte die Gruppe dann Landes-
rätin und Volkshilfe Vereinsvor-
sitzende Ulrike Königsberger-
Ludwig begrüßen. „Ich bedanke 
mich herzlich bei Regina und Edi 

für die Organisation dieses tollen 
Aus uges. Alle haben sich sicht-
lich wohlgefühlt und hatten eine 
schöne Zeit – das ist das Ziel der 
Volkshilfe-Aus üge und -Nach-
mittage“, zeigte sich die Landes-
rätin erkenntlich.

Die Teilnehmer der Fahrt hatten einen unterhaltsamen Tag. Foto: Volkshilfe

BErUfsoriENtiErUNG

Zwei Schulen ausgezeichnet
BEZirk aMstEttEN. Unter 
den Neuen Mittelschulen wurden 
im Bezirk die NMS Amstetten-
Hausmening und die NMS Asch-
bach Markt mit dem Gütesiegel 
für Berufsorientierung des WIFI-
Berufsinformationszentrums aus-
gezeichnet.
Insgesamt 44 niederösterreichische 
Schulen haben die Auszeichnung  
durch Sonja Zwazl (ÖVP), der Prä-
sidentin der Wirtschaftskammer 
Niederösterreich (WKNÖ), erhal-
ten. „Dieses Gütesiegel hat sich als 
absolute Qualitätsmarke für wirk-
lich besondere Leistungen in Sa-
chen Berufsorientierung etabliert“, 
betonte Zwazl. Niederösterreichs 
Bildungsdirektor Johann Heuras 
hob Berufsorientierung als beson-
dere Stärke der Neuen Mittelschu-
len (NMS) und Polytechnischen 
Schulen (PTS) gegenüber höhe-
ren Schulen hervor. Entsprechend 

müsse man verstärkt auf das „Qua-
litätsmerkmal Berufsorientierung“ 
an den NMS und vor allem auch an 
den PTS hinweisen. „Dort passiert 
Berufsorientierung im klassischen, 
besten Sinne.“ Insgesamt hatten 
sich heuer 65 Schulen um das Gü-
tesiegel beworben, 44 haben es 
tatsächlich bekommen. „Dass es 
nur rund 67 Prozent tatsächlich 
geschafft haben, beweist die hohe 
Qualität, an die das Gütesiegel 
gekoppelt ist“, unterstrich Zwazl. 
„Es gibt einen strengen Kriteri-
enkatalog mit Punktesystem. Wer 
hier nicht mindestens 85 Prozent 
der möglichen Punkte abholt, der 
bekommt unser Gütesiegel nicht.“ 
Das Gütesiegel wurde 2010 anläss-
lich des 30-jährigen Jubiläums des 
WIFI-BIZ ins Leben gerufen und 
gilt für drei Jahre. Danach können 
sich die Schulen wieder neu darum 
bewerben. Während das Gütesie-

gel für Mittelschulen heuer bereits 
zum neunten Mal vergeben wurde, 
war die Vergabe der Auszeichnung 
an Polytechnische Schulen heuer 
eine Premiere. „Eine sinnvolle 
und wichtige Erweiterung“, so 
Zwazl.

NÖ-Bildungsdirektor Johann Heuras 
und WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl 
 Foto: Andreas Kraus

Neues abfallsammelsystem
Sehr geehrte Führungsspitze des 
Gemeinde-Dienstleistungsver-
bandes! 
Ich wende mich nicht gegen das 
neue Sammelsystem, mich ver-
wundert nur die unprofessionelle 
Art der Umstellung und dass die 
Schuldzuweisung die Gebühren-
zahler trifft. Am 16. April wurden 
die gelben Säcke verteilt. Seither 
war großes Schweigen ange-
sagt, die gelben Tonnen wurden 
teilweise abgeholt, die wenigen 
verbliebenen Standorte wurden 
natürlich stark frequentiert. Infor-
mation null. Bis zur Ausgabe der 
Tips vom 30. Mai habe ich nicht 
gewusst, dass die Abholtermine 
bereits « xiert, über Internet abruf-
bar sind. Diese Herangehensweise 
emp« nde ich als arrogant und 
respektlos. Wenn schon mitten 
im Jahr eine Umstellung durch-
geführt wird, so erwarte ich mir 
als Gebührenzahlerin einen neuen 
Terminkalender in schriftlicher 
Form. Es wäre auch Akt der Höf-
lichkeit bzw. eine zu erwartende 
Serviceleistung, die betroffenen 
Bewohner zu informieren, dass 
die Sammelstelle verlegt wird 
und um Bekanntgabe des neuen 
Standortes.
Als Überheblichkeit werte ich, 
dass bei Abholung der übervollen 
gelben Tonnen die vier abgelegten 
gelben Säcke missachtet wurden. 
So geschehen bei der Sammelstel-
le Dorfstraße in Hausmening.
Dienstleistungsverband heißt für 
mich, Service und umfassende 
Information zu vermitteln
und nicht mit Arroganz zu agie-
ren.

von Elfriede fertl
Hausmening

lEsErBriEfE

Meinungen 
der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-amstetten@tips.at
oder per Post an „Tips“, Wiener 
Straße 20, 3300 Amstetten
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JUNGWaGENaktioN

VW T-Roc all-inclusive ab 179 Euro
Most ViErtEl .  Fü r  a l le 
Schnäppchenjäger gibt es ab so-
fort im Autohaus Senker eine 
limitierte Anzahl an jungen 
VW-Modellen zu sensationell 
günstigen Preisen. 

Unglaublich günstig
Wie beispielsweise den urbanen 
VW T-Roc mit 115 PS im Jung-
wagen-Angebot zum Hauspreis 
ab 19.990 Euro beziehungswei-
se um 179 Euro monatlich im 
All-inclusive-Paket der Porsche 
Bank. 

all-inclusive-Paket
Das All-inclusive-Paket der Por-
sche Bank beinhaltet fünf Jahre 
Leasing, Service und Versi-
cherung. Obendrein erfreut der 
T-Roc mit vielen Extras wie etwa
fünf Jahre Garantie, Einparkhil-
fe, Front Assit, Spurhalteassis-

tent, 2-Zonen Climatronic und 
vielem mehr.

am besten testen 
Wer Lust auf eine Testrunde be-
kommen hat, vereinbart gleich 
einen Probefahrttermin beim 
Senker-Berater.  Anzeige

So einfach war sparen noch nie: Der VW T-Roc bereits ab 179 Euro monatlich.

PROBEFAHRTTERMINE: 
Amstetten-Neufurth
Telefon: 07475/90010
Haag
Telefon: 07434/42270
Waidhofen/Ybbs
Telefon: 07442/55606
via Mail: offi ce@senker.at

Audi A6 Avant                                   
EZ 03/2017, 15.000 km, 190 PS TDI 
Aktionspreis 47.450 Euro mit einem 
Preisvorteil von 21.423 Euro
Preis inklusive 2000 Euro Porschebank-Bonus und 500 

Euro Versicherungsbonus

SKODA Fabia Combi                          
EZ 05/2017, 18.990 km, 90 PS TDI  
Aktionspreis 13.980 Euro mit einem 
Preisvorteil von 8210 Euro
Preis inklusive 1500 Euro Danke-Bonus, 500 Euro 

Porschebank-Bonus und 500 Euro Versicherungsbonus 

SEAT Fast Lane - Lieferung in 14 Tagen.*
Einsteigen& starten stattmonatelangesWarten!

Mit demSEAT Ibiza bereits ab€ 12.190,–**
Mehr Infos auf seat.at und bei IhremSEATHändler.

Verbrauch: 4,1-5,2 l/100 km, CO2-Emission: 106-120 g/km. Symbolfotos.*Sollte die Regel-
lieferzeit des Leon Fast Lane von 14 Werktagen in einzelnen Ausnahmefällen überschritten werden, informiert Sie Ihr
SEAT Händler umgehend. ** Modell SEAT Ibiza Reference 75 PS. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt., NoVA.
Preis inkl.Porsche Bank Bonus für Privatkunden (Ibiza € 500,-; Leon und Arona € 1.000,-) und € 500,- Versiche-
rungsbonus bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss einervollKASKO-Versicherung über die Porsche
Versicherung. € 500,- Servicebonus erhältlich für SEAT Ibiza und Arona bei Abschluss eines Porsche Bank All Inclu-
sive-Pakets. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit 50 %vom Kaufpreis. Alle Aktionen gültig bis 30.06.2018
(Antrags- und Kaufvertragsdatum) für SEAT Neuwagen. Stand 05/2018. Die Boni sind unverbindl, nicht kart. Nach-
lässe inkl. MwSt. und NoVA undwerdenvom Listenpreis abgezogen. ***Die Garantievon 5 Jahren oder 100.000 km
endet, wenn die vereinbarte Zeitdauer oder das KM-Limit überschritten wird, je nach-
dem welches der beiden Ereignisse früher eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf.

Der neue SEAT Ibiza

Der SEAT Leon ST KombiDer neue SEATArona

Verkauf und Service:
Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45,Tel. 07475/9001
Waidhofen/Ybbs, Ybbsitzer Straße 128, Tel. 07442/55606
Ybbs, Porschestraße 2, Tel. 07412/55700
Autorisierte Servicebetriebe:
Haag, Linzer Straße 30, Tel. 07434/42270
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100, www.senker.at

Sparen Sie jetzt beim FABIA bis zu 1.500,– Euro
mit der Danke-Prämie!

DANKE!
SO VIELSEITIG

SIND ŠKODA FAHRER.

Sparen Sie jetzt beim FABIA bis zu 1.500,– Euro 
mit der Danke-Prämie! 

DANKE!DANKE!
SO VIELSEITIG 
     SIND ŠKODA FAHRER.      SIND ŠKODA FAHRER. 

Symbolfoto. Stand 05/2018. Alle angeg. Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl.
NoVA und 20% MwSt. Gültig ab Kaufvertrag-/Antragsdatum 4.5.2018 bis Zulassung
31.7.2018 bzw. solange derVorrat reicht auf FABIA Lagerfahrzeuge (ausgenommen
FABIA 25 und Active). Die 1.500,– Euro werden vom Listenpreis des Lagerfahrzeuges
abgezogen und können pro Kauf nur einmal in Anspruch genommen werden (keine
Barablöse). Details bei Ihrem ŠKODA Berater oder unter www.skoda.at.

Verbrauch: 4,0–4,9 l/100 km. CO2-Emission: 101–112 g/km.

Verkauf und Service:

Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45, Tel. 07475/9001
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100
Ihre Waidhofen/Ybbs Haag Ybbs
Service-Betriebe: Ybbsitzer Straße 128 Linzer Straße 30 Porschestraße 2

Tel. 07442/55606 Tel. 07434/42270 Tel. 07412/55700

office@senker.at
www.senker.at
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PrÄsENtatioN

Aktuelle Projekte an der Moststraße
PEtZENkirchEN. Tourismuslan-
desrätin Petra Bohuslav (ÖVP) 
und die Obleute der Most- und 
Eisenstraße Michaela Hinterhol-
zer und Andreas Hanger sowie 
Andreas Purt, Geschäftsführer 
des Mostviertel Tourismus, gaben 
einen Überblick über die aktuel-
len Projekte und Ereignisse im 
Mostviertel.

Petra Bohuslav stellte die allgemei-
ne positive Tourismusentwicklung 
vor und verwies auf die erfolgreiche 
vergangene Wintersaison, denn die 
vier großen Skigebiete konnten Zu-
wächse verbuchen. Rund 6,2 Millio-
nen Tagesgäste im Jahr 2017 bestäti-
gen das facettenreiche, kulturelle und 
sportliche Angebot in der Region. Sie 
verwies darauf, nicht zuletzt auch 
im Hinblick auf die Digitalisierung, 
immer „am Puls der Zeit“ zu bleiben 

und bedankte sich bei den Obleuten 
der Most- und Eisenstraße und ihrem 
Team für ihr Engagement. Für eine 
nachhaltige positive Entwicklung 
des Toursimus ist es essentiell, die 
Chancen der Digitalisierung best-
möglich zu nutzen. Anschließend 
wurden die gesetzten Schwerpunkte 
erläutert. Unter anderem soll die Ins-
tallierung von „Digital Coaches“ ein 
� xer Unternehmensbestandteil und 
Unterstützungsmaterialien für Be-

triebe erstellt werden. Ebenso steht 
die Gewährleistung passgenauer Un-
terstützung durch das Kennenlernen 
des einzelbetrieblichen Bedarfs im 
Zentrum. 

Zufrieden mit der Vorsaison
Michaela Hinterholzer sprach, nach 
dem erstmals offiziell gezeigten 
neuen Imagefilm zur Birnbaum-
blüte, über dieses Hauptereignis im 
Mostviertel. Der Film zeigt einen 

Flug über das Mostviertel, im spe-
ziellen die Birnbaumblüte mit beein-
druckenden und idyllischen Bildern 
der Landschaft. Die Produktion ist 
als Werbemittel für das nächste Jahr 
gedacht. „Heuer war dies eine sehr in-
tensive Zeit, die an ihrem Höhepunkt, 
dem Tag des Mostes am 29. April, 
schon wieder fast vorbei war. Wir 
sind sehr zufrieden mit dieser guten 
Vorsaison“, resümiert Michaela Hin-
terholzer. Dass der Schwerpunkt Rad 
auch wichtig ist, wird im Mostvier-
tel auch an der Moststraße deut-
lich. Derzeit werden aktuelle Rad-
routen evaluiert und neu ausgeschil-
dert. In Kürze erscheint auch eine 
neue Radkarte. Zudem beschäftigt 
sich die Moststraße aktuell mit der 
Bewerbung für die Niederösterrei-
chische Landesausstellung 2026.

v.l.: Andreas Purt (Geschäftsführer Mostviertel Tourismus), Michaela Hinterholzer 
(Obfrau Moststraße), Petra Bohuslav, Andreas Hanger (Obmann Eisenstrasse NÖ)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/429456
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aUsZEichNUNG

Fünf Betriebe erhalten GenussKrone
BEZirk aMstEttEN. Fünf bäu-
erliche Betriebe aus dem Bezirk 
wurden mit der GenussKrone 
für besondere Erzeugnisse aus-
gezeichnet.

Die GenussKrone wird alle zwei 
Jahre vergeben. Ziel ist es, die 
besten bäuerlichen Produkte zu 
finden und auszuzeichnen. In 
Niederösterreich konnten heuer 
ganze 51 bäuerliche Betriebe mit 
68 Produkten die strengen An-
forderungen erfüllen. Jeder die-
ser „Kronenträger“ ist Sieger im 
Bundesland. Die Ausgezeichneten 
aus dem Bezirk sind Cäcilia und 
Alois Deinhofer aus Amstetten mit 
ihrem Dinkel-Roggen-Vollkorn-
brot, Michael Oberaigner-Binder 
aus St. Johann/Engstetten mit 
zwei Varianten eines Apfel-Bir-
nen-Cuvée, Bernhard Datzberger 

aus Amstetten mit einem Speck-
birnen-, einem Apfelmost und 
seinem Birnencider, Leopold und 
Maria Lampersberger aus Wallsee 
mit Speckbirne-Stieglbirne und 
der Mostviertler Bildungshof aus 

Amstetten mit seinem Chili-Pap-
rika-Speck. Gutes vom Bauernhof-
Bundessprecher Anton Heritzer in-
formierte zur GenussKrone: „Alle 
zwei Jahre werden in den Katego-
rien Brot, Käse, Obstprodukte, 

Rohpökelwaren und Fisch die be-
gehrten Auszeichnungen vergeben. 
Auf die Krönung der Landessieger 
folgt die Auszeichnung der Bun-
dessieger, die am 26. Juni in Wien 
statt� ndet.“ 

v.l.: Josef Krahofer (Mostviertler Bildungshof), Alois Deinhofer, Mostviertler Bildungshof-Direktor Gerhard Altrichter, Cäcilia 
Deinhofer, LH-Stv. Stephan Pernkopf, Bernhard und Brigitte Datzberger, Michael und Monika Oberaigner-Binder, LWK-NÖ-
Vizepräsident Otto Auer, Maria Burgholzer, Bundessprecher Gutes vom Bauernhof Anton Heritzer, Obmann des Landesver-
bandes für bäuerliche Direktvermarkter NÖ Johann Höfi nger und Erwin Burgholzer Foto: Verein regionale Kulinarik/ Cityfoto
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sichErhEit

Making a Difference Day bei Mondi 
Neusiedler
haUsMENiNG. In 30 Län-
dern weltweit finden zurzeit 
Aktivitäten statt, um den per-
sönlichen Beitrag der Mondi-
Mitarbeiter für ihre Sicherheit, 
Gesundheit und Umwelt her-
vorzuheben. 

Jeder Mondi-Standort veranstal-
tet einen „Making a Difference 
Day 365“, der es Mitarbeitern 
und Auftragnehmern ermöglicht, 
Zeit in das Lernen und Üben 
neuer Ansätze zu diesen wichti-
gen Themen zu investieren. Bei 
Mondi Neusiedler waren neben 
Mitarbeitern und deren Familien-
mitglieder auch rund 200 Schüler 
und Studenten beteiligt. Bei ver-
schiedensten Stationen wurden 
den Schülern und Studenten auf 
spielerische Art die Papierpro-
duktion nähergebracht.

Verbesserung der sicherheit, 
Gesundheit und Umwelt
Managing Director Martin 
Ruopp meint dazu: „Wir arbei-
ten daran, dass jeder Mitarbei-
ter jeden Tag sicher nach Hause 
zurückkehrt. Mit dem „Making 
a Difference Day 365“ konzen-
trieren wir uns gemeinsam auf 
die Verbesserung unserer Sicher-
heit, Gesundheit und Umwelt. 

Unsere Mitarbeiter haben diese 
Initiative im Laufe der Jahre mit 
erheblichen positiven Auswir-
kungen auf unsere lokalen Ge-
meinden wachsen lassen.“

sicherheit rund um die Uhr
Mondi de� niert jedes Jahr glo-
bale Schwerpunkte für Mondis 
Making a Difference Day. Im 
Jahr 2018 liegt der Schwerpunkt 
auf der Aufrechterhaltung eines 
24-Stunden-Sicherheitsbewusst-
seins, der Sicherheit rund um 
bewegliche und rotierende Ma-
schinen und der Reduzierung des 
CO2-Ausstoßes – bei der Arbeit 
und zu Hause. Anzeige Für die Schüler gab es interessante Stationen zum Thema Papierherstellung.

Die von der Betriebsfeuerwehr betreuten Löschübungen kamen bei den Schülerinnen sehr gut an.

Virtuelle Firmenrundgänge mit 360° Fotos rundeten den Making a Difference Day ab. Unterricht, einmal anders  Fotos: Mondi Neusiedler/inShot
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laNGE Nacht DEr Wirtschaft

Digitale Welten
aMstEttEN. Kürzlich hat die 
Wirtschaftskammer zur „Lan-
gen Nacht der Wirtschaft“ in 
die Bezirksstelle geladen. In 
Impulsvorträgen zur Digitalisie-
rung der Wirtschaft wurde von 
der Haba GmbH aus Behamberg 
das Robotic Thema vorgestellt. 
Ihr Roboter werde zum Etiket-
tieren von Paketen eingesetzt. 
Ein Vorteil von Robotern sei, 
dass diese nicht ermüden. Vom 

Unternehmen werden steigen-
de Einsätze erwartet. Die Deep 
Search GmbH berichtete über 
künstliche Intelligenz und wie 
rasant sich diese im Verlauf des 
Spieles „Go“ weiterentwickelt 
habe. Ardaggers Bürgermeister 
Johannes Pressl (ÖVP) berichte-
te über die Zukunft der digitalen 
Gemeinde, wo Zufriedenheit mit 
der Gemeinde online abgefragt 
werden kann.

Bei der Langen Nacht der Wirtschaft wurde auf die Digitalisierung eingegangen.

GartENMÖBEl-trENDsEttEr

X-Markt macht Gartenmöbel aus Edelstahl 
und Keramik individuell planbar
WEls. Der Gartenmöbel-Spe-
zialist in Wels war vielen schon 
bisher als Preisbrecher für 
hochwertigste Gartenmöbel 
bekannt.

Tischgruppen, Eckbänke,  Bänke, 
Alu, Edelstahl aus Österreich und 
hochwertiges Ge� echt sind jetzt 
beim Gartenmöbelspezialisten 
in Wels West individuell planbar. 
Auf Wunsch bekommt man als 
Kunde auch Bespannungen und 
Kissen mit den absolut wetterfes-
ten Bezugstoffen von Sunbrella 
und von Serge Ferrari, die derzeit 
absoluten Topmarken der interna-
tionalen Gartenmöbelszene. 
Und es wäre nicht X-Markt, wenn 
man auch die planbaren Garten-
möbel nicht weit unter dem übli-

chen Preis bekommen würde. Ein 
Preis- und Qualitätsvergleich mit 
anderen Anbietern ist beim X-
Markt daher sogar ausdrücklich 
erwünscht! 
Dekorierte Verkaufsräume darf 
man sich nicht erwarten, dafür 

kann der Gartenmöbel-Spezialist 
durch Eigenproduktion sowie den 
Einkauf direkt beim Hersteller 
Preise machen, die man selbst 
im Internet nicht � ndet. 
Geschäftszeiten im Lager-
verkauf Wels, Jasminstraße 5 

(Nähe SCW), Montag bis Frei-
tag, 9 bis 18 und Samstag, 9 
bis 17 Uhr. Mehr Info unter der 
Telefonnummer 07242/60044 
oder  auf  der  Homepage
www.x-markt.at
  Anzeige   

Toni Schmidt: „Edle, kratzfeste und hygienische Keramiktische, wetterfeste Polster und die außergewöhnlich komfortab-
len Bänke sind jetzt individuell planbar und können an jede Terrasse angepasst werden. Und das zu knallharten X-Markt 
Preisen. Verschiedenste Beispiele und die vielen Farben und Materialien bei den Bezugstoffen gibt’s in unserer Ausstel-
lung zu sehen!“

sPatENstich

Synchrotech in Haag
staDt haaG. Im Betriebsge-
biet fand der nächste Spatenstich 
statt. SynchroTech Österreich ist 
ein Dienstleister und Produzent 
von antriebstechnischen Syste-
men. Die guten wirtschaftlichen 
Ergebnisse und der expansive 
Wachstumskurs machten einen 

Standortwechsel von Enns nach 
Stadt Haag und einen Neubau 
notwendig. Firmenchef Günter 
Winkler freut sich bereits auf 
den neuen Standort, da die Lage 
direkt an der A1 für seine zehn 
Mitarbeiter und internationalen 
Kunden perfekt sei.

v.l.: Stadtrat Christian Marquart, Bürgermeister Lukas Michlmayr, Alexander 
Winkler, Günter Winkler (Firma Synchrotech), Baumeister Erwin Hauser, Bau-
meister Andreas Nichterl Foto: Gemeinde
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tErMiNVErGaBE

Landesausstellung erst 2026
aMstEttEN. Die Niederöster-
reichischen Landesausstellungen 
ändern ihren zeitlichen Rhyth-
mus. Der Termin für die Lan-
desausstellung im Mostviertel ist 
deshalb von 2023 auf 2026 ver-
schoben worden. Das bedeutet 
mehr Zeit und Möglichkeiten für 
die Vorarbeiten.

Vergangenen Winter haben sich 
die Moststraße mit Amstetten, dem 
Landesklinikum Mauer und der 
Remise Amstetten für die niederös-
terreichische Landesausstellung be-
worben. Die Bewerbung wird von 
großer Begeisterung und der Un-
terstützung von 31 Gemeinden und 
über 130 Unternehmen der Region 
getragen. Der neue Termin für die 
Landesausstellung im Mostviertel 
wird von den wesentlichen Orga-
nisatoren der Bewerbung positiv 

gesehen. Moststraße-Obfrau Mi-
chaela Hinterholzer: „Wir können 
sicher vom Projekt Kulturhaupt-
stadt Europas in St. Pölten und der 
Wachau pro� tieren. Darüber hinaus 
gibt es bei unseren Ausstellungsor-
ten, wie dem Architektur-Juwel 
Mauer vieles zu tun. Da ist etwas 
mehr Zeit durchaus ein Vorteil!“ 
Auch Amstettens Bürgermeisterin 

Ursula Puchebner (SPÖ) sieht die 
neuen Bedingungen positiv: „Wir 
sind jetzt in einer Phase, in der wir 
viele große Projekte für die Region 
auf den Weg bringen. Das braucht 
viel Energie aber auch Zeit. Die 
Landesausstellung wird dabei ein 
Höhepunkt werden.“ Ein wesentli-
cher Partner in der Bewerbung um 
die Landesausstellung ist die Remi-

se Amstetten (ÖBB Immobilien). 
Das große innerstädtische Areal 
soll als österreichweites Vorzeige-
Projekt für innerstädtische Ent-
wicklung gestaltet werden. Günther 
Sterlike von der Remise Amstetten: 
„Die Vorbereitungen auf die Lan-
desausstellung werden dem neuen 
Quartier A zusätzlich starke Impul-
se verleihen. Zentral für die Bewer-
bung um die Landesausstellung ist 
das Landesklinikum Mauer. Das 
90 Hektar große Jugendstil-Areal 
zählt zu den großen Kulturschät-
zen des Landes. Regionalmanager 
der NÖ Landeskliniken Andreas 
Krauter: „Das LK Mauer wird als 
Kompetenzzentrum für Psychiatri-
sche und Geriatrische Krankheiten 
entwickelt. Mit dem neuen Termin 
haben wir ausreichend Zeit, um mit 
den Renovierungen der Pavillons 
die Besucher begeistern zu kön-
nen.“ 

v.l.: Günther Sterlike, Michaela Hinterholzer, Andreas Krauter, Hermann Diko-
witsch und Ursula Puchebner  Foto: gockl.at

UMDasch GroUP

Tag der offenen Tür
aMstEttEN. Am 15. und 16. Juni 
heißt es in der Umdasch Group 
„Tore auf“. Im Rahmen der Indus-
trietage NÖ gewährt das Unter-
nehmen spannende Blicke hinter 
die Kulissen. Auf dem Rundgang 
durch das Areal warten neben 
vielen Informationen auf die Be-
sucher auch jede Menge Spaß 
und Unterhaltung. Einem Dorf-
platz mit Fußgängerzone nach-
empfunden, bieten Marktplatz 
und Meile während der beiden 
Tage das Zentrum des Gesche-

hens, das von einem bunten Büh-
nenprogramm und lokalen Mu-
sikgruppen umrahmt wird. Rund 
um die Bühne stellen sich die ein-
zelnen Konzernunternehmen vor: 
der Schalungsexperte Doka, der 
Ladenbauer umdasch The Store 
Makers sowie die junge Unter-
nehmenstochter Umdasch Group 
Ventures, die sich mit der nächsten 
Generation am Bau beschäftigt. 
Zwischen 9.15 und 17 Uhr kann 
das Gelände von Interessierten in 
einem Bus besichtigt werden.

Die Umdasch Group lädt am 15. und 16. Juni zur Besichtigung. Foto: umdaschgroup.com

Unter den Neuheiten aus dem 
Angebot von Brigitte Schneider 
für Schönheitsbehandlungen 
sind Filler- und Botoxbehand-
lungen, die ohne Voranmel-
dung jeweils Freitag Nachmit-
tags bis 18.00 Uhr möglich sind.

Eine weitere Neuheit ist Biop-
tron. Dabei handelt es sich um 
ein hyperpolarisiertes Licht für 

die Antiagingbehandlung. Die 
Methode eignet sich aber auch 
zur Regeneration nach Ver-
letzungen und Wunden. Neu 
ist auch das TCA-peeling ohne 
Schuppung. Diese Peelingme-
thode ist für jede Jahreszeit 
geeignet. Mit Coolshaping hat 
man zudem die ideale Fett-
weg-Methode für den Sommer.
 Anzeige

Die Neuheiten bei Dr. Brigitte Schneider

DR. BRIGITTE SCHNEIDER   FACHÄRZTIN FÜR CHIRURGIE

Reichsstraße 24A
3300 Amstetten

07472 / 615 16
info@chirurgie-schneider.at
www.chirurgie-schneider.at
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Mineralische Sonnen-
Cremes als Alternative

Es gibt zwei Arten von Sonnen-
schutzprodukten, die unterschied-
lich wirken. Chemische Produkte 
enthalten chemische UV-Filter, 
die wie Hormone gebaut sind und 
daher auch wie Hormone wirken 
können. Dadurch stehen sie im 
Verdacht, auf Körperfunktionen 
und Entwicklungsprozesse Einfl uss 
zu nehmen und diese zu stören. 
Kleinkinder und Pubertierende, 
aber auch bereits Föten im Mut-
terleib reagieren besonders emp-
fi ndlich auf hormonell wirksame 
Schadstoffe.

Mineralische Sonnencremes kom-
men ohne derartige Filter aus. Ihr 
mineralischer Filter dringt nicht in 
die Haut ein, sondern refl ektiert 
das Sonnenlicht wie ein Spiegel. 
Die Haut wird durch die Inhalts-
stoffe abgedeckt und auf diese 
Weise vor dem Licht geschützt.

Der Konsumentenschutz der AK 
OÖ hat acht mineralische Sonnen-
schutzcremes einer chemischen 
Bewertung sowie einem Praxistest 
unterzogen. Bei erster wurde die 
Eco Cosmetics Sonnenlotion am 
besten bewertet, da neun der ins-
gesamt 27 Inhaltsstoffe mit „sehr 
gut“ und 17 als „gut“ bewertet 
wurden – alle aus zertifiziert 
biologischem Ursprung. Darüber 
hinaus ist diese Creme die einzige 
im Test, die komplett auf Duftstof-
fe verzichtet. Klarer Testsieger im 
Praxistest war Clinique Mineral 
Sunscreen Lotion, die keinen so-
genannten „Weißeleffekt“ zeigte, 
also das Weißfärben der Haut nach 
dem Auftragen.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/3121

online.

WEB-
TIPP

Job-Tips, Reisen, Rezepte, 
Wandern, Digitales und 
andere Ratgeber 
fi nden Sie auf
tips.at/freizeit

von  
Johannes Heiml
AK-Konsumentenberater

Ferientanzwochen Die Tanzpädagogin Lydia Uroko bietet Ferientanzwo-
chen an. Diese sollen Spaß machen, neue Erfahrungen bringen und somit Kids 
von vier bis 14 Jahren eine sinnvolle Ferienbeschäftigung bieten. Termine: 
2.–6. Juli, Pfarrsaal St. Stephan, Kirchenstraße, Amstetten; 9.–13. Juli, Volks-
schule Blindenmarkt; Kosten: 35 Euro; Infos: www.ferientanzwochen.at. 
Für alle jungen und junggebliebenen Erwachsenen sowie für Tanzbegeis-
terte gibt es die Summer Dance Days. Termine: 2.–5. Juli im Pfarrsaal St. 
Stephan, Amstetten; Kosten: 30 Euro; Anmeldung und weitere Informationen: 
summerdancedays@gmx.at Foto: weissphotography.at

Schulfest Die Mittelschule Seitenstetten-Biberbach lädt am Donnerstag, 
14. Juni, 18 Uhr, wieder zum großen Schulfest „Lies los, hör zu!“ mit Theater, 
Musik und Akrobatik ein.   Foto: Hummel

KRÄUTERSERIE

Die Karotte 
Meist hat die Dolde der Karot-
te in der Mitte eine schwarze, 
weibliche Blüte, die Mohren-
blüte genannt wird, und zum 
Anlocken von Bestäubern dient.

von REINHARD LEEB

Die Karotte gehört zu den Dol-
denblütlern, die bisweilen schwie-
rig zu bestimmen sind. Vor allem 
die recht giftigen Vertreter dieser 
Pflanzenfamilie, wie Schierling 
oder Hundspetersilie, machen es 
notwendig, sich genau mit die-
ser Familie auseinanderzusetzen. 
Bei uns � nden sich zwei Vertre-
ter der Karotte. Die wilde Möhre 
und unsere Gartenkarotte, die 
eine Kreuzung aus drei verschie-
denen wilden Arten sein dürfte. 
Die wilde Möhre bevorzugt einen 
sandigen, trockenen Untergrund 
und einen vollsonnigen Standort. 
Meist � ndet man die wilde Möhre 
auf Brach� ächen oder am Weges-
rand. Die Karotte ist eine zweijäh-
rige P� anze, wobei die Blüten erst 
im zweiten Jahr sichtbar werden. 
Bei unserer Gartenkarotte wird 
diese so gut wie nie sichtbar, da 
die Wurzel schon im ersten Jahr 
verwendet wird. Im zweiten Jahr 
verholzt die Wurzel und verliert an 
Geschmack. Die Wurzel der wil-
den Möhre ist aufgrund des viel 
geringeren Vitamins A auch weiß 
und nicht orange. Auch die Wurzel 
der wilden Möhre ist essbar, wenn-
gleich schärfer im Geschmack.

Blütendolde im zweiten Jahr  Foto: Leeb
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SOMMeRCAMP

Unterstützung für Fußballnachwuchs
AMSTeTTen. Der SKU Ertl Glas 
Amstetten lädt fußballbegeisterte 
Burschen und Mädchen aus der 
Region Mostviertel zum Nach-
wuchs-Sommercamp.

Unter Anleitung von ausgebildeten 
und lizenzierten Trainern werden 
Technik, Koordination, Torschuss 
und weitere fußballspezifische 
Fähigkeiten trainiert. Dabei wird 

natürlich der Spaß nicht zu kurz 
kommen. Mit Freude, Teamgeist 
und Fairplay wird hier gemeinsam 
drei Tage lang Fußball gelebt. Das 
Training richtet sich nach Alter 

und Leistungsvermögen der Teil-
nehmer. Für ein angemessenes 
Training sind die Trainingsinhalte 
den Entwicklungsphasen der Kin-
der angepasst.

Ausbildung durch ausgebildete und lizensierte Trainer  Fotos: Mario Stix Nachwuchskicker in Action

Mi., 4. Juli bis Fr., 6. Juli
9 bis 16.30 Uhr
Ertl-Glas Stadion
Teilnahmegebühr: 120 Euro
enthalten:
• dreitägiges Fußballcamp
• Mittagessen und Nachmittags-

snack
• Training mit ausgebildeten, 

lizenzierten Trainern und Spielern 
der RLO Kampfmannschaft

• Torwarttraining
• Wettkampf mit Preisen und 

Siegerehrung
• PUMA Trainingsausrüstung
• Abschlussgrillerei mit Burger und 

Pommes frites
Info und Anmeldung:
www.sku-amstetten.at

150 JAHRe UMDASCH GROUP AG

Tage der offenen Tore: in wenigen 
Etappen durch die Umdasch-Welt
AMSTeTTen/ST. MARTIn. Die 
Umdasch Group AG feiert ihr 
150-jähriges Bestandsjubiläum 
mit einem zweitägigen Event für 
die gesamte Region: den „Tagen 
der offenen Tore“.

Besucher sind eingeladen, sich 
einen umfangreichen Einblick in 
alle Tochterunternehmen der Um-
dasch Group AG zu verschaffen 
sowie an zwei Tagen Unterhaltung, 
Spaß und Information zu genießen. 
Auf die Gäste wartet eine Erkun-
dungs- und Entdeckungsreise bei 
einem international tätigen, aber 
auch gleichzeitig mit der Region 
eng verwurzelten Unternehmen. 
Beim Umdasch Marktplatz er-
fahren Besucher mehr über Um-

dasch als Arbeit- und Chancenge-
ber sowie das soziale Engagement 
der Umdasch Group. Ein buntes 
Bühnenprogramm mit Infos und 
Unterhaltung rundet abgesehen 
von der Kinderwelt und einer 
Kulinarik-Meile das Angebot ab. 

Für alle, die hoch hinaus möchten, 
wird eine Reise über die Dächer 
der Umdasch Group angeboten. 
Im Rahmen von Werksbesichti-
gungen können sich Besucher über 
die Doka Deckenstützenfertigung 
und Holzschalungsträger oder über 

Containerverladung informieren. In 
der kürzlich eröffneten Future Zone 
werden Themen und Projekte rund 
um die Digitalisierung erlebbar 
gemacht. Im InfoCenter kann das 
Doka Forum sowie die Umdasch 
Shop Show besichtigt werden. 
Auch die Handelsmarke Form-on 
wird vorgestellt. Auf dem Gelän-
de wird ein Busrundverkehr mit 
Hop-On/Hop-Off angeboten. Dar-
über hinaus kann mit dem Shuttle-
Bus auch das Werk in St. Martin 
besucht werden, in dem Rahmen- 
sowie Element-Deckenschalungen 
und Unterstellungsgerüste gefertigt 
werden.  Anzeige

Besuchern wird ein umfangreicher Einblick in die Umdasch Group geboten. 

15. und 16. Juni 2018
Detailinformationen auf
150years.umdasch.com
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HISTORISCHeR STIFTSGARTen

Die Gartentage 2018
SeITenSTeTTen. Jahr für Jahr 
ziehen die Gartentage im Histo-
rischen Hofgarten des Benedikti-
nerstiftes Seitenstetten ein treues, 
gartenbegeistertes Publikum an. 
Das historische Gartendenkmal 
gibt den zauberhaften Rahmen 
für eine breite Palette von Pro-
dukten mit qualitativ hochwerti-
gem Inhalt.

breites Angebot
Rosen und Stauden, Kräuter und 
Gemüsepflanzen, Gehölze und 
Sommerblumen stehen im Mit-
telpunkt des Interesses. Hier er-
hält man so manche Rarität di-
rekt vom Züchter. Fachliteratur, 
Kunsthandwerk, Gartenmöbel 
und Werkzeuge bereichern das 
Angebot.
Dank musikalischer Umrahmung 
unter anderem der „blech4tel 
BRASS“ aus Neuhofen/Win-

klarn, kulinarischen Köstlichkei-
ten und informativen Vorträgen 
z.B. über „Bienen für Neueinstei-
ger“ und „Kräuterküche aktuell“ 
ist die Ausstellung ein Genuss und 
Muss für alle Gartenliebhaber. 

Bei den Gartentagen treffen sich Gartenfreunde.  Foto: Doris Schwarz-König

Freitag, 15. Juni 13–18 Uhr
Samstag, 16. Juni 9–18 Uhr
Sonntag, 17. Juni 9–18 Uhr 
Hofgarten Stift Seitenstetten 
Eintritt: Tageskarte 7 Euro, 3-Tages-
karte 15 Euro, Kinder bis 14 J. frei

Leben mit dem mond

Mondkalender von Sigrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

m

mi, 13. Juni
21:45 Uhr – Wendepunkt

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Wohnung neu beziehen; kranke Gehölze 
zurückschneiden; was heute gerodet wird, 
wächst nicht nach

do, 14. Juni
bis 09:20 Uhr Zwillinge –  
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen 
und düngen; umsetzen und umtopfen; Blatt-
gemüse säen und setzen (außer Kopfsalat), 
Wasserinstallationsarbeiten; Kosmetik

Ungünstig: Haare schneiden; ernten; kein 
guter Reisetag

fr, 15. Juni
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  

Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen 
und düngen; umsetzen und umtopfen; Blatt-
gemüse säen und setzen (außer Kopfsalat), 
Wasserinstallationsarbeiten; Kosmetik

Ungünstig: Haare schneiden; ernten; kein 
guter Reisetag

SA, 16. Juni
bis 09:20 Uhr Krebs – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

So, 17. Juni
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 

Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

mo, 18. Juni
ab 10:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Siehe gestern

di, 19. Juni
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Idealer Tag für alle Pflegearbeiten; 
Umpflanzen; Zwiebel und Wurzelgemüse 

setzen; Gartenzaun setzen; Haare um 1 mm 
kürzen, wenn sie schneller wachsen sollen; 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

mi, 20. Juni
ab 14:30 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Siehe gestern und morgen

do, 21. Juni
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder set-
zen, auch sammeln; Brot backen; Fenster put-
zen; lüften; Liebe und Freundschaft 

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche wa-
schen

VHS AMSTeTTen

Englisch Kurs
AMSTeTTen. Christa Kamleitner 
leitet die auch für Schüler geeigne-
ten Englisch Grammatik Intensiv-
kurse: Kurs 1 beginnt am 18. Juni,  
und Kurs 2 am 25. Juni, jeweils 
um 18 Uhr in der VHS, Anzen-
gruberstraße 3, 2. Stock. Anmel-
dung/Info: 07472/601-345 oder 
volkshochschule@amstetten.at

AbSAGe

Das Hoffest 
ist abgesagt
ASCHbACH. Das traditionelle 
Hoffest im Hause Hader in Asch-
bach ¡ ndet heuer nicht statt. Da 
sich der Termin (9. September) 
schon viel herumgesprochen hat, 
hoffen die Veranstalter, dass sich 
auch die Absage des Hoffestes 
entsprechend herumspricht.



www.tips.at Anzeigen 23Leben

JUGenDHAUS SCHACHeRHOF

It‘s Summertime
SeITenSTeTTen. Auch heuer 
findet wieder das alljährliche 
„It‘s Summertime“ für 14 bis 
16-Jährige statt, eine actionrei-
che Woche mit vielen Gleichalt-
rigen. Für die Jugendlichen steht 
einiges auf dem Programm: Kon-
takte knüpfen, kreativ sein, Spaß 
haben, Outdoor- und Nachtakti-
vitäten, Gemeinschaft erleben, 
Fähigkeiten erforschen und ein-

setzen, Werwolf spielen und vie-
les mehr. Die Woche � ndet von 
Montag, 9. Juli, 15 Uhr bis Sams-
tag, 14. Juli, 14 Uhr im Jugend-
haus Schacherhof statt.
Kosten: 110 Euro (alles inklusive)
Infos und Anmeldung: ju-
gendhaus@schacherhof.a t , 
0676/826688394, www.schacher-
hof.at. Anmeldeschluss ist der 18. 
Juni.

„It‘s Summertime“ heißt es bald wieder im Jugendhaus Schacherhof.

MUSICAL

Workshop für Kinder
bLInDenMARKT. Für Kinder und 
Jugendliche, die von Musical und 
Theater begeistert sind und Spaß an 
Gesang, Schauspiel und Bewegung 
haben, gibt es einen Musicalwork-
shop im Mehrzweckhaus Blinden-
markt – Kinder von acht bis zehn 
Jahren und für Jugendliche von elf 
bis 16 Jahren. Unter Anleitung von 
den Bühnenpro� s Bernd Leicht-
fried und Christoph Sommersgu-

ter werden die bekanntesten Mu-
sicalsongs gesungen, getanzt und 
szenisch umgesetzt.

Die bunte Welt der Musicals wird für Kinder und Jugendliche aufbereitet.

13. bis 21. Juli 2018
Mehrzweckhaus Blindenmarkt
Info und Anmeldung:
Herbsttage Blindenmarkt
Kontaktperson Marlene Wagner
Tel.: 0676/3094696
marlene.wagner@herbsttage.at
Beitrag: 40/60 Euro
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Diätetisches Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke.

ALLES FÜR MEINEALLES FÜR MEINE

STARKE
BLASE

-20%
Jubiläumsrabatt

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
gültig von 01. bis 30.06.2018 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/50Jahre
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen wie Treuepässen.

Fast jede vierte Frau ist von ständigem Harndrang und un-
freiwilligem Harnabgang etwa beim Sport, Treppensteigen,
Lachen oder Husten betroffen.

Hier vertrauen Betroffene und Gynäkologen auf Dr. Böhm®

Kürbis für die Frau. Dieser hochkonzentrierte, patentier-
te Spezialextrakt aus steirischen Kürbiskernen unterstützt
Blase und Beckenboden – die Antwort auf unfreiwilligen
Harnabgang.

Dr. Böhm® – Die Nr. 1 aus der Apotheke*
*Apothekenumsatz lt. IMS Österreich OTC Offtake seit 2012

Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
gültig von 01. bis 30.06.2018 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/50Jahre 

5050
JahreJahre

Dr. Böhm® Kürbis für die Frau.
Schluss mit Blasenschwäche.

Diätetisches Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke.
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Lasst uns eins werden...!

Esoterik? Der Schachteltext ver-
spricht mehr als ein Spiel. Es soll 
Experiment, Reise und genialste 
Team-Erfahrung sein. Und das nur 
mit Hilfe der Gedanken.
Nun ja, lassen wir die Esoterik mal 
außen vor. „The Mind“ ist ein Kar-
tenspiel. Das Team legt die Karten, 
Zahlen von 1 bis 100, aufsteigend 
auf einen Stapel. Der Clou ist, die 
Spieler dürfen sich nicht abreden. 
Nur die Konzentration zählt und 
vor allem die Wahrscheinlichkeit. 
Je nach Spielerzahl gibt es bis zu 
12 Level. Pro Level erhalten die 
Spieler eine Karte mehr. Somit 
wird es immer schwieriger alle 
Karten in die richtige Abfolge zu 
bringen. Um das Ding zu erleich-
tern gibt es einige wenige Leben 
und Wurfsterne. Bei jedem Fehler 
verliert das Team ein Leben und mit 
dem Wurfstern werfen die Spieler 
ihre kleinste Karte ab. Ziel ist es, 
natürlich alle Level zu schaffen, hat 
das Team aber kein Leben mehr ist 
das Spiel verloren. 
Fazit: Das Spiel fasziniert, und 
obwohl nicht kommuniziert wird, 
funktioniert es. Zu zweit scheint 
es trotz mehr Levels leichter zu 
sein. Für‘s Spiel des Jahres nomi-
niert. Wir drücken die Daumen.
BrettSpielWölfe-Empfehlung: 3,5 
von 5 Heulern.
Gewinnspiel: Auf tips.at werden 
drei Exemplare von „The Mind“ 
verlost.

Spieletitel: The Mind
Verlag: NSV
Jahrgang: 2018
Spielerzahl: 2 - 4 Spieler
Alter: ab 8 Jahren
Dauer: 20 Minuten

SPIELE-
TIPP

von
Christian Huber

SIEGER

Süßestes Baby 2017 gekürt
Zoe Traxler aus dem Bezirk Ur-
fahr-Umgebung ist das süßes-
te Baby 2017! Sie hat von den 
Tips-Lesern per Online-Voting 
die meisten Schnuller bekom-
men. Auf ihre Familie wartet 
nun ein Familien-Wellnessur-
laub in einem Top Hotel!

Tips, Sonnentherme Lutzmanns-
burg und LANDA Kinder- & 
Umstandsmode Linz haben das 
süßeste Baby 2017 gesucht – 
und gefunden! 1322 entzücken-
de Fotos von Butzerln aus dem 
Jahr 2017 haben uns erreicht und 
die Tips-Leser haben bis Sonn-
tag noch für ihre Favoriten ge-
votet. Insgesamt wurden 813.287  
Schnuller zur Abstimmung ver-
geben. Die Anwärter auf den 
Titel „Süßestes Baby 2017“ 
haben Freunde und Verwandte 

mobilisiert, die liebsten Fotos 
ihres Sprösslings herausgesucht 
und auf www.tips.at/baby prä-
sentiert.
Für Zoe Traxler hat es sich beson-
ders ausgezahlt, denn ihre Fami-
lie darf sich über einen Familien-
Wellnessurlaub im Gesamtwert 
von 1500 Euro freuen.

Zoe Traxler wurde von den Tips-Lesern zum süßesten Baby 2017 gekürt.

Familien-Wellnessurlaub
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PREINSBACH

Traditionelle Sonnwendfeier
AMSTETTEN. Die Freiwillige 
Feuerwehr (FF) Preinsbach lädt 
am Freitag, 15. Juni, wieder zum 
Sonnwendfeuer nach Eisenreich-
dornach bei Amstetten. Ab 19 Uhr 
unterhält die Live-Band T.A.M.P. 
die Besucher. Das Fest lockte in 
den vergangenen Jahren viele 
Menschen aus Amstetten und 
Umgebung an den Eisenreichdor-
nacher Teich, für gute Stimmung 
ist also gesorgt. Es gilt als eine 
der größten Sonnwendfeiern im 
Mostviertel.

Buntes Angebot
Die FF Preinsbach bietet Bier 
vom Fass, Kamptal-Weine und 
Grill-Schmankerl. Höhepunkt ist 
das sehenswerte Feuerwerk und 
das Entzünden des Reisighaufens 
samt Sonnwend-Hansl. Der Erlös 
kommt der Anschaffung von Feu-
erwehr-Ausrüstungsgegenständen 

zugute. Bei Schlechtwetter wird 
die Veranstaltung auf den Folge-
tag verschoben.

Die Sonnwendfeier hat Tradition  Foto: Wolfgang Zarl

Freitag, 15. Juni, ab 19 Uhr
Eisenreichdornach
Eintritt frei
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und dekoratives,
 0676-3625146
Haushaltshilfe für Privat-
haushalt gesucht, ca. 3 Stunden
pro Woche 067762748991

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Militärsachen, Antikes,
Nachlass, Sammlungen.
0676-4115133.

PFLEGEBETT,  Elektroantrieb,
guter Zustand, günstig abzuge-
ben (Raum Linz).  0681/
10751122

Sommer. Sonne. SEGELKURS
am Trau(M)nsee? SALT.co.at
- DEIN Spezialist für BFA Bin-
nen (A-Schein) & Grundschein.
Internat. erfolgreiche Coaches
(u.a. Welt- & Europameister),
Top Yachten, kleinste Kursgrup-
pen (=max. Lernerfolg/inkl.
Erfolgsgarantie*)
www.SALT.co.at
+43(0)660-4900990

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Flohmarkt Perg, So. 17. Juni,
(6.00-12.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

Sie bauen oder renovieren und
brauchen einen Installateur für
Wasser, Heizung, Bad, etc.?
Kontaktieren Sie mich!
CA-Installationstechnik e.U.,
Austraße 25,
3361 Aschbach-Markt,
E-Mail: ca-installationstechnik@
hotmail.com
 0664/2679118
Büro:  0676/6721860

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Bieten sämtliche Baumeister-
und Dacharbeiten zu Frühjahrs-
konditionen, ob groß oder
klein. 0664-2440028 oder
0699-12361521
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

NEU Insektenschutzgitter
Tritscheler RAL8003m braun,
Maße: B/H 62,5/120cm, 5
Stück; B/H 119,5/120cm, 2
Stück; günstig  0660-
6533382.

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

Sabrina, 47 J., schlank, blond
und attraktiv. Sie ist genau die
richtige Frau, wenn Du auch
verlassen und einfach ausge-
tauscht wurdest. Mit mir
kannst Du wandern, schwim-
men, radeln, kuscheln, küssen,
kochen, lachen und wieder LIE-
BEN.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Heirat

Kontakte

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Mobiltelefon

Musik

Partnerschaft

Schwimmbad/Sauna

Tiere
Diverses

KFZ-Kauf

Uhren/Schmuck

Verkauf

Verschiedenes

Führerschein

Kfz-verKauf

Audi

Mercedes

Opel

Rolls-Royce

Toyota

Cabriolets

Wohnmobile

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Zu deinem 60. Geburtstag 
wollen wir dir sagen, 

es ist schön das wir dich haben. 
Wir wünschen dir Tage voller 
Gesundheit, Glück und noch 
viele Jahre im Kreise deiner 

LIEBEN.

Lieber Sepp!

Deine Kinder & 

Enkelkinder 

Wir wünschen Dir 

zu Deinem 

60er
alles Liebe, vi

el Gesundheit 

und Glück! 

... eine Katze 
vom Züchter?

... ein Hund aus 
dem Internet?

Tu etwas Gutes 
und gib einer 
armen Seele 
eine Chance!

0676 / 919 57 35
tierschutzverein-amstetten.npage.at

 Um verlassenen, verletzten 
und hilfslosen Tieren helfen 

zu können, sind wir auf 
IHRE SPENDE angewiesen. 

Iban: AT33 3203 3000 0011 0098
Bic: RLNWATWWASC 

KFZ

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Immo 
bIlIen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Andi 56 J., exklusives Ein-
zelstück,  gepflegt und gut-
aussehend, humorvoll und zärt-
lich, möchte Dich auf Rosen
betten und Dir sein Herz zu Fü-
ßen legen. Hab alles um das Le-
ben zu genießen - außer Dich.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Anni 64 J., liebevolle Pen-
sionistin ohne Anhang,
mobil, mit Dirndlfigur, ist um-
zugsbereit, lebenslustig, für-
sorglich und hätte Freude dar-
an mit einem lieben, einfachen
Mann wieder glücklich zu wer-
den. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
EVA, 55 J. DU BIST AUF DER
SUCHE nach Liebe + Zärtlich-
keit, Treue + Ehrlichkeit, bist et-
was sportlich, humorvoll + lei-
denschaftlich. Dann liest Du ge-
rade das richtige Inserat. Ein
Anruf von Dir könnte das große
Glück bedeuten.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
"Ich liebe Dich" will Ro-
man, 64 J., selbstständig,
endlich wieder sagen können.
Gemeinsame Stunden bei Ker-
zenschein, Frühstück im Bett,
Spaziergänge am Meer… Ver-
misst Du das genauso? Dann
melde Dich doch.
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut hat Andrea,
54 J.,  fesche Angestellte mit
bezaubernden Wesen. Die Kin-
der sind außer Haus und es wä-
re schön wieder Liebe, Zärtlich-
keit und Geborgenheit zu erle-
ben. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
WIEDER EIN EINSAMES WO-
CHENENDE VERBRACHT?
Katharina, 65 J. Abends ein-
sam vor dem Fernseher sitzen,
alleine ins Bett zu gehen, da-
von zu träumen, wie schön es
wäre, wieder zu zweit zu sein.
Ich bin mobil, nicht ortsgebun-
den, liebe kochen und Garten-
arbeit. Du, gerne bis aktive 80
J., mit viel Humor.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Gepflegter, attraktiver Mann
sucht schlanke Dame bis 55 für
gelegentliche Treffen  0664-
7605020

Ich, Anna 67, gepflegte ältere
Frau, suche Mann, von 55 bis
77 Jahren, für Geselligkeit,
Zweisamkeit & Zärtlichkeit. Sit-
ze im Rollstuhl, bin in einem
Pflegeheim, aber in allen Berei-
chen selbstständig
0676-6244436

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 15.
Juni von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und ZIP-
PER Maschinen Gewerbepark
8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Handybörse Amstetten
Ankauf – Verkauf - Zubehör
Entsperren - Displayreparatu-
ren aller Handymarken.
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Verena, 28 Jahre, bin ein ehr-
liches, bildhübsches Naturmädl
mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019

Swimmingpool,  5 m Durch-
messer, 1,2 m Tiefe, Dach aus
Isolierfolie, € 400,-.  0650-
4153950

Suchen dringend Pflegestel-
len in Niederösterreich. Infos
unter www.tierherzeninnot.at
0680-1159911

Handybörse Amstetten
Wir kaufen Ihr Zahn-Bruchgold,
Goldmünzen, Schmuck. Soforti-
ge Barzahlung. Waidhofner-
str. 1, 3300 Amstetten
 07472-25563

PFLEGEBETT,  Elektroantrieb,
guter Zustand, günstig abzuge-
ben (Raum Linz).  0681/
10751122

PFLEGEBETT,  Elektroantrieb,
guter Zustand, günstig abzuge-
ben (Raum Linz).  0681/
10751122

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 63.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

Billigst! Mercedes 290 TD, 
Klima, el. Fensterheber, Alufel-
gen, metallic, guter Zustand!
Damenauto!  0680-2386934

Erstbesitz,  EZ 3/2015,
38.000 km 125 kW, Automa-
tic, Parktronic, Durchlade, Key-
less-Startfunktion, garagenge-
pflegt, Schadstoff Euro 6,
4 Stk. Winterreifen (Alufelgen),
VB € 23.500,-,  0664-
3327395.

Verkaufe Opel Meriva, Bj
2003, 144.000 km, 8-fach
bereift, Pickerl 11/2018, Vignet-
te, Benzin, 100 PS, Preis ver-
handelbar 0664-4666738

Rolls Royce Silver Wraith II
Bj. 1977, RHD, cremeweiß, In-
nen: beiges Leder, garagenge-
pflegt, € 20.000,-, Privatver-
kauf, Besichtigung in Mondsee.
 0664-1058588.

Toyota Celica 1,6l 16V
Sportcoupe, US-Mod., österr.
Papiere, BJ 03/93, 105 PS,
außen: schwarz/weiß, innen:
beige/schwarz, getönte US-
Heckl., US-SW vorne, steht seit
2 J. (08.00 - 19.00 SMS oder
Tel.) 0681-20350089

Audi 80 Cabrio, Bj. 1998,
137.000 km, blau, Diesel,
1900 ccm, 90 PS, € 8.400,-.
 0650-4503950

Verkaufe Wohnwagen, Knaus
Azur, 450 TF, Bj. 1996, Tel.
0664-8638842 0664-8638842

Motorrad BMW R 45, blau,
Bj. 1983, Originalzustand,
50.000 km, 473 ccm, 35 PS,
Erstbesitz, € 3.300,-.  0650-
4153950

Verkaufe Honda NT Deau-
ville. Infos unter  0664-
73834040

Agrarflächen, Wälder, Bauern-
höfe zu kaufen gesucht. AWZ:
Agrarimmobilien.at, 
0664-5674099.
PENSIONISTEN: Immobilie
an sympathischen Investor ver-
kaufen - weiterhin darin woh-
nen, Erberegeln. AWZ Immobili-
en: www.Keine-Erben.at,
0664-3829118

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: NetteFamilie.at,
0664-9969228.
Kaufe Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus. AWZ Immobilien:
Will-Kaufen.com,
0664-9969228.
Neuwertiges Einfamilien-
haus dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Ältere Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,
0664-9969228.
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kaufgesuche

Wohnungen

Betriebsliegenschaften

Vermietung

Wohnungen
Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gastgewerbl. Personal

HUECK FOLIEN ist ein international erfolgreiches, dynamisches Familienunternehmen. Am Standort Baumgartenberg sind
mehr als 260 Mitarbeiter beschäftigt.Mit einer Forschungsquote von etwa 10 % gehört das Unternehmen weltweit zu den Marktführern seiner
Branche. Die Mitarbeiter und Kunden stehen im Zentrum unserer Unternehmenskultur: Wir vertrauen hundertprozentig auf die Fähig-
keiten unserer Mitarbeiter!

Zur gemeinsamen Umsetzung unseresWachstumskurses suchen wir kompetente und engagierte

Maschinenbediener/innen
mit abgeschlossener Berufsausbildung

In dieser interessanten Funktion sind Sie für folgende Aufgaben verantwortlich:
• Maschinenrüsten
• Maschinenbedienen
• Selbständige Qualitätskontrolle

Neben einer abgeschlossenen Lehre in einem technischen Beruf (z.B.:Tischler, Schlosser, Spengler, Installateur, ...) verfügen Sie idealerweise über
Erfahrung im Bedienen von Maschinen. Die Bereitschaft zur Schichtarbeit wird vorausgesetzt.Wir bieten Ihnen eine technisch interessante und
vielseitige Tätigkeit mit guten Aufstiegsmöglichkeiten, sowie einen offenen und teamorientierten Führungsstil.

Als innovativer Arbeitgeber in Ihrer Region bieten wir Ihnen für diese
interessante Herausforderung ein Monatsbruttogehalt ab ca. € 2.200,- zuzgl. Schichtzulagen
(abhängig von Qualifikation bzw. Erfahrung).

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
HUECK FOLIEN GmbH, Gewerbepark 30, 4342 Baumgartenberg
Herrn Michael Bayer (pers@hueck-folien.at, 07269/7570-130)

www.facebook.com/tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

pascom Kommunikationssysteme GmbH
Technologiestraße 4, 4341 Arbing, Tel. 07269/60760-0

office@pascom.at, www.pascom.at

Wir suchen für unseren Expansionskurs in Arbing:

Unterstützung bei der Produktion unserer Produkte,
vorwiegend Lötarbeiten, € 1.507,- Monatsgehalt*

Entwicklung unserer Software Lösungen, Mitarbeit an der
Konzeption und Weiterentwicklung unseres web-basierten
Systems für RFID-Lösungen, € 2.273,- Monatsgehalt*

Montage, Konfiguration, Inbetriebnahme, Wartung und
Reparatur unserer Hard- und Software, im Innen- und
Außendienst, € 1.860,- Monatsgehalt*

Verkauf von kundenangepassten pascom-Lösungen,
Betreuung unserer Bestandskunden und Akquise von
Neukunden, € 1.860,- Monatsgehalt*

Nachwuchs Kundenbetreuer (w/m)

Elektriker (w/m)

Mitarbeiter für Lötarbeiten (w/m)

Software Entwickler (w/m)

Wir freuen uns sehr über Ihre schriftliche Bewerbung an:

*Einstiegsgehalt brutto lt. KV Informationstechnologie (Vollzeit),
Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung
Die detaillierten Stellenbeschreibungen finden Sie auf www.pascom.at

Geldanleger sucht Wohnung
zum Kaufen! AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.
Suche schöne Eigentumswoh-
nung mit Balkon/Loggia.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

LANDWIRTE: Hofnachfolger
gesucht? AWZ Immo:
Hofnachfolge.at,
0664-5563743.

WHA
AMSTETTEN

Kupferstraße 1,
HWB 54,5kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 65 m², Miete ab € 441/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 4.500,-
Kupferstraße 3,
HWB 52,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 78 m², Miete ab € 264/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.500,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
KEMATEN

4.a Straße 4,
HWB 81,0kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 59 m², Miete € 339/mtl.,
Eigenmittel € 3.070,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
AMSTETTEN

Parksiedlung 34,
HWB 46,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 93 m², Miete ab € 160/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.000,-

Kontakt:   07472-62327
office@diesiedlung.at

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Engagierte Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht, gerne
Quer-, Wiedereinsteiger.
www.Mehr-Verdienen.at,
0664-8697630.
Verkaufen ist unsere Leiden-
schaft! AWZ Jobbörse:
www.Top-Verkäufer.at, 
0664-3829118.
Verkäufer mit Verkaufserfah-
rung gesucht! AWZ:
Verkaufstalent.at

Tankstellen-Kassakraft
Bruttolohn inkl. FG & NZ ca.
€ 1.600,-, Verpflegung im Wert
von € 500,- gratis, Garagen-
parkplatz im Wert von € 200,-
gratis, Umgebung Amstetten,
 0699-10136366
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stellenangebote

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Reinigungspersonal

Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

SCHWEDENKRÄUTER
Maria Treben 

Naturprodukte
Beratertätigkeit bei 
freier Zeiteinteilung

Info unter 
0650/311 55 32

bewerbungmariatreben@
gmx.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

WINKLER

.winkler-brot.at

Suchen Sie ein dynamisches 
und freundliches Team?

Möchten Sie die 
Qualitätsphilosophie in unserem 

familiären Handwerksbetrieb 
aktiv mitgestalten?

 
Dann bewerben Sie sich 
am besten noch heute!

wäscher/in

Service & Verkauf m/w  Voll und Teilzeit
Filialleiter m/w  mit Erfahrung in der Mitarbeiterführung

Wir verstärken unser Team und suchen Mitarbeiter für
Enns

Bäckerei Winkler | Heindlkai 21, 4310 Mauthausen
07238 / 30 433 | office@winkler-brot.at

Entlohnung über KV, 
je nach Qualifikation

Bewerbungsunterlagen unter www.winkler-brot.at

St.Valentin
Service & Verkauf m/w  Voll und Teilzeit
Lehrling m/w

Stadt Haag

Wir suchen Sie!

Service & Verkauf m/w  Voll und Teilzeit
Reinigungskraft m/w  für 6 Std./Woche

Backstube Mauthausen

Bäcker m/w für die Tagschicht

Bäcker m/w für die Nachtschicht

Konditor m/w

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Telefon: 07434/42217 | werkzeuge@felbauer-haag.at | www.felbauer-haag.at

www.tti.at

ALS EINER DER FÜHRENDEN PERSONALBEREITSTELLER SUCHEN WIR FÜR
Ü

Wenn Sie an dieser herausfordernden Tätigkeit interessiert sind, wenn Sie Wert auf pünktliche Entlohnung
legen und die Sicherheit eines wirtschaftlich gesunden Unternehmens haben möchten, dann bewerben Sie sich!

EINEN NAMHAFTEN WELTWEIT FÜHRENDEN KONZERN IM
SPRITZGUSSANLAGENBAU FÜR DEN STANDORT SCHWERTBERG

MIT FOLGENDER QUALIFIKATION:

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik oder
Mechatronik
• Berufserfahrung im elektrischen Bereich von Vorteil
• Selbständige Arbeitsweise
• Einstiegsgehalt: € 2.884,00/Monat brutto
• Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit:
€ 3.018,00/Monat brutto + variabler Prämienanteil

INBETRIEBNEHMER M/W

MECHATRONIKER
ELEKTRIKER

TTI Personaldienstleistung GmbH & Co KG
Ziegelweg 2, 4481 Asten
T: 05 7505 - 4480 I E: asten@tti.at

UND ARTVERWANDTE BERUFE...

Bre i tenfellner
P e r s o n a l

TIME FOR A 
CHANGE

Für unsere Kunden im Raum Perg, Freistadt 
und Enns suchen wir:

PRODUKTIONSMITARBEITER M/W
LAGERMITARBEITER M/W

2. – 3. Schichtbereitschaft, FS + Auto erforderlich
Entlohnung ab € 9,67/brutto/Std. 

Überzahlung möglich

BAUMITARBEITER
Entlohnung ab 12,09/brutto/Std. je nach 

Qualifi kation + Auslösen

Breitenfellner Pesonal GmbH, Frau Doris Kaufmann 
Marktstraße 21, 4310 Mauthausen, 

Tel: 0664/5204219, E-Mail: dk@breitenfellner-personal.at, 
www.breitenfellner-personal.at

Wir, ein renommiertes Autohaus im
Mostviertel, suchen eine kommunikative,

engagierte Persönlichkeit, die mit
Begeisterung unser Team verstärkt.

Debitoren- /
Kreditorenbuchhalter/in
Aufgabengebiet:
• Bearbeitung und Überwachung der offenen 

Posten
• Kontinuierliche Kontenpflege und - abstim-

mung
• Verbuchung von Zahlungseingängen und de-

ren Ausgleich
• Verarbeitung der Einzugsläufe im System
• Mitarbeit und Durchführung von Monats- und 

Jahresabschlüssen

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung im Rechnungswesen
• Gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office, 

SAP von Vorteil)
• Freude am Umgang mit Zahlen
• Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit
• Selbstständige Arbeitsweise und hohe Leis-

tungsbereitschaft
• Zuverlässigkeit und hohe Vertrauenswürdig-

keit

Sie erwartet bei uns:
• Die Sicherheit eines großen Unternehmens
• Langfristige Perspektiven
• Leistungsorientierte Bezahlung
• Fundierte Aus- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten

Haben Sie Interesse?  Senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen an TIPS, Kennwort 

001/10024, 3300 Amstetten, Wienerstraße 20

Im Sinne des GBG wenden wir uns an Damen und Herren.
Mindestgehalt brutto lt. KV € 1.593,56 bei 38,50 Std./Woche. 

Überzahlung möglich.

Wir verstärken unser Dildo-be-
rater-Team. OHNE Startkapital
kann´s losgehen.
www.4lover.at
0664/5090602

REINIGUNGSKRAFT (m/w)
für Mauthausen wird ab so-
fort gesucht! Arbeitszeit:
MO-DO von 16:30-19:30 Uhr,
FR von 15:30-18:30 Uhr,
Voraussetzung Führerschein B!
Teilzeitbeschäftigung im Aus-
maß von 15 Std./Woche, mehr
Stunden möglich. Bruttoentgelt
lt. KV: € 8,68/Std.
HEDA Reinigungsdienst
GesmbH, Brunnenfeldstr. 15,
4030 Linz,  0732-301002
office@heda.at
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GEBIEtSLIGA WESt

Neuhofen und Oed/Z. bleiben in der Liga
Mit ihrem Punktezuwachs in der 
letzten Runde sicherten sich Neu-
hofen und Oed/Z. endgültig den 
Klassenerhalt. 

Ein spannendes Spiel lieferten sich 
Neuhofen gegen Purgstall, wobei 
Neuhofen eine 2:0-Führung aus der 
Hand gab. Letztendlich blieben aber 
die Sorgen unbegründet. Neuhofen 
startete schwungvoll in das Spiel und 
setzte auch die offensiven Akzente. 
Silviu Burcoiu brachte die Hausher-
ren per Elfmeter in Führung (12.). 
Danach ging es � ott hin und her, mit 
guten Möglichkeiten auf beiden Sei-
ten, doch auf einen weiteren heimi-
schen Torjubel musste man bis zur 
54. Minute warten. Mit seinem 13. 
Saisontreffer erhöhte Gevorg Bada-
lyan auf 2:0. Das Spiel schien damit 
entschieden zu sein, doch Purgstall 
setzte auf eine Schlussoffensive. 
Anschlusstreffer (85.) und Ausgleich 

(92.) waren die Belohnung dafür. 
Dennoch reichte Neuhofen dieser 
Punkt für den Klassenerhalt.

Sichere Siege
Oed/Z. ließ im Spiel gegen Wil-
helmsburg von Beginn an keinen 
Zweifel über den Sieger dieser Partie 
aufkommen und kontrollierte über 
weite Strecken das Spiel. Da sich aber 
im Spielaufbau so manche Fehler 
einschlichen, musste man auf heimi-
sche Tore mehr als eine Stunde war-
ten. Nach einem Mühlböck-Eckball 
versenkte Vlademir Balek per Kopf 
den Ball im Tor der Traisentaler. Für 
die endgültige Entscheidung sorg-
te aber Ex-Bundesliga Pro�  Tomas 
Jun, der mit seinem vierten Saison-
treffer volley aus der Distanz traf 
(77.).  Da damit alles entschieden 
war, ging das Spiel mit freundschaft-
lichem Charakter zu Ende.
Euratsfeld entführte zum ersten Mal 
beim 5:1-Sieg in St. Georgen/Stfd. 

drei Punkte aus dem Traisental. Die 
Flatzelsteiner-Elf  startete fulminant 
und führte durch Treffer von Andreas 
Eder (2), Florian Metznik und Dani-
el Olbrich nach 35 Minuten mit 4:0. 
Euratsfeld kontrollierte weiterhin das 
Spiel, daran konnte auch der Treffer 
der Hausherren (51.) nichts ändern. 
Den Schlusspunkt setzte aber wie-
der Euratsfeld. Andreas Eder traf 
zum drittenmal und vervollständig-
te damit seinen Hattrick.

Knapp verloren
Biberbach musste sich dem desig-
nierten Meister Rabenstein mit 0:1 
geschlagen geben. Dabei bot die 
Nestl-Truppe dem Meister mehr als 
ein gleichwertiges Spiel. Hätte man 
die Chancen nicht allzu leichtfertig 
vergeben, wäre mehr möglich gewe-
sen. Am Ende war Rabenstein aber 
das glücklichere Team. Der entschei-
dende Treffer � el in Hälfte eins (24.) 
aus einem Elfmeter. 

Überraschung
Kematen kehrte mit einem 2:1-Sieg 
aus Oberndorf zurück. Kematen 
pro� tierte dabei von ihrer Treffsi-
cherheit. Es war ein glücklicher Sieg, 
denn während die Melktaler reihen-
weise ihre Chancen verstolperten, 
trafen Filip Kajic (44.) und Lubos 
Kosulic (82.) bei den raren Chancen 
ihres Teams.

Gevorg Badalyan traf gegen Purgstall.

LANDESLIGA

Saisonausklang nicht wie erhofft
Während sich St. Peter gegen 
Spratzern mit einem 0:0 daheim 
begnügen musste, setzte es für Ar-
dagger zum Saisonausklang eine 
2:4-Niederlage gegen Rohrendorf.  

Ardaggers Taktik, hinten dichtma-
chen und mit langen Bällen in den 
Gästestrafraum zum Erfolg kom-
men, ging diesmal nicht auf. Die 
Pässe waren zu ungenau und kamen 
nur selten an, so wie in der zwölften 
Minute, als Thomas Steindl für die 
heimische Führung sorgte. Die Gäste 
aus dem Kremstal zeigten sich davon 
wenig beeindruckt und egalisierten 
nach 23 Minuten die heimische Füh-
rung, doch Martin Grubhofer nähr-
te mit dem 2:1 (33.) die Hoffnungen 
von Ardagger auf einen Sieg. Der ra-
sche Ausgleich von Rohrendorf (48.) 
lähmte aber Ardaggers Offensivbe-
mühungen und auch die an sonst so 
sichere Abwehr des Gastgebers zeig-

te sich nicht ganz sattelfest. Rohren-
dorf nutzte die Lücken und � xierte 
in der letzten Viertelstunde mit zwei 
Treffern den Sieg.

Keine tore
Mit dem vierten Remis in Folge 
und dem insgesamt zwölften Unent-
schieden in dieser Saison bestätigte 
St. Peter ihren Ruf als „Remiskai-

ser“. Die Mostviertler hatten klare 
Vorteile, doch von einem Erfolgser-
lebnis gegen die offensivschwachen 
Gäste aus Spratzern war man weit 
entfernt. Die wenigen guten Mög-
lichkeiten vergaben Florian Zellho-
fer und Maximilian Oberforster, die 
alleinstehend vor dem Gästetor den 
Ball nicht im Tor von Spratzern un-
terbrachten.  

Thomas Steindl erzielte den Führungstreffer im Spiel gegen Rohrendorf. 

FErSCHNItZ. Perfekte Bedingun-
gen herrschten bei der 20. Ausgabe 
des Johann Deinhofer Gedenktur-
niers. Dank intensiver Suche nach 
Mannschaften ist es dem USV ge-
lungen, vier Bewerbe in Klassen 
auf die Beine zu stellen. Insgesamt 
beteiligten sich 26 Mannschaften an 
diesen Turnieren. Nach spannungs-
geladenen Spielen konnten sich Blin-
denmarkt (U7), Wieselburg (U9), 
die Mädchenauswahl der JHG West 
(U12) sowie die rumänische Mann-
schaft Dumbravita (U11) über den  
Turniersieg freuen. 

Spannende Spiele beim Jubiläumsturnier

FUSSBALL

Jubiläum
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   1.   Leobendorf    30    20    5    5    57   13   65  
   2.   SV Stripfi ng/Weiden    30    20    5    5    60   22   65  
   3.   Retz    30    18    8    4    54   29   62  
   4.   SC Krems    30    18    6    6    58   30   60  
   5.   Scheiblingkirchen    30    16    5    9    55   41   53  
   6.   Kottingbrunn    30    16    4    10    46   27   52  
   7.   Gafl enz    30    14    3    13    62   55   45  
   8.   Langenrohr    30    10    6    14    44   48   36  
   9.   Waidhofen/Thaya    30    10    4    16    40   54   34  
   10.   St. Peter/Au    30    6    12    12    43   56   30  
   11.   Ardagger    30    7    9    14    28   41   30  
   12.   Zwettl    30    5    12    13    32   61   27  
   13.   Rohrendorf    30    5    11    14    38   51   26  
   14.   Spratzern    30    5    11    14    21   52   26  
   15.   Rohrbach    30    4    13    13    30   53   25  
   16.   Haitzendorf    30    5    8    17    23   58   23  

  Ardagger - Rohrendorf   2:4   (2:1)  
  Haitzendorf - Langenrohr   2:3   (0:2)  
  Kottingbrunn - Gafl enz   3:1   (0:0)  
  Leobendorf - SC Krems   4:0   (0:0)  
  Scheiblingkirchen - Retz   0:2   (0:1)  
  St. Peter/Au - Spratzern   0:0   (0:0)  
  SV Stripfi ng/Weiden - Zwettl   6:0   (3:0)  
  Waidhofen/Thaya - Rohrbach   1:1   (1:1)  

1. NÖ-LANDESLIGA

Immer
aktuell in den

JUNIor MAStErS

Das größte Nachwuchsturnier im Mostviertel 
BLINDENMArKt. Die „start-up“-
Arena des SV Raika Blinden-
markt ist am 23./24. Juni  Schau-
platz des größten heimischen 
Nachwuchsturniers. 60 Teams 
kämpfen in vier verschiedenen Al-
tersgruppen um den Turniersieg.

Nach der erfolgreichen Premiere 
im Vorjahr, wo eine fast vierstelli-
ge Besucheranzahl den Youngsters 
auf die Beine sah, wurde dieses Tur-
nier in diesem Jahr von einem auf 
zwei Tage ausgedehnt. Ein Großteil 
der teilnehmenden Mannschaften 
kommt aus der Region, sodass es 
bei den vier Turnieren auch zahl-
reiche Derbys geben wird. 
Am ersten Tag stehen die U7-, U8- 
und U10-Turniere mit insgesamt 40 
Mannschaften auf dem Programm. 
Da auf vier Plätzen gespielt wird,  
beginnt das Turnier um 9 Uhr. Am 
zweiten Turniertag folgt das U9-

Turnier mit 24 Teilnehmern. An-
kick zu diesem Turnier erfolgt um 
10 Uhr.
„Es ist nicht leicht, so ein Turnier 
zu organisieren, da steht ein Team 
von erfahrenen freiwilligen Helfern 
zur Verfügung und es ist nur mit 

Hilfe von großzügigen Sponsoren 
möglich, solch ein fußballerisches 
Nachwuchsevent, das wahrschein-
lich das größte im Mostviertel ist, 
zu veranstalten“, meint dazu Mar-
kus Walter, einer der Mitorganisa-
toren der Turniere. Anzeige

In der „start-up“-Arena bittet der SV Raika Blindenmarkt am 23./24. Juni sechs-
zig Nachwuchsmannschaften zum (Fußball-) Tanz auf dem grünen Rasen. 

Die Sponsoren

EVN Niederösterreich
VEGINI Vegetarisch und vegan

HOPFERWIESER & STEINMAYR
Installations GmbH
RAAB Werkzeuge
www.raab-werkzeuge.at

JUVINA
JUng – VItal – NAtürlich
SCHARTNERBOMBE – Getränke
Raiffeisenkasse Blindenmarkt
WIESER Gmbh Ersatzteile für 
Puch Motorräder und Mopeds

MGG  Müller-Guttenbrunn Gruppe
RENOVO 
Sanitär- u. Leckortungs-, Brand- 
und Wasserschadensanierungs-
technik GmbH
 
FARA Media Webdesign
TIPS Zeitung Medien
M4 TV Mostviertel Fernsehen

   1.   Kilb    26    17    5    4    57   29   56  
   2.   Schrems    26    15    8    3    49   22   53  
   3.   Wieselburg    26    15    6    5    50   29   51  
   4.   SC Melk    26    14    3    9    62   54   45  
   5.   Eggenburg    26    11    4    11    49   44   37  
   6.   Amaliendorf    26    10    5    11    59   53   35  
   7.   Ybbs    26    9    7    10    40   29   34  
   8.   Sieghartskirchen    26    8    7    11    31   49   31  
   9.   Herzogenburg    26    7    9    10    39   49   30  
   10.   Würmla    26    8    4    14    33   45   28  
   11.   Seitenstetten    26    7    7    12    32   46   28  
   12.   Weißenkirchen    26    9    1    16    40   59   28  
   13.   Mauer-Öhling    26    8    3    15    37   56   27  
   14.   Gmünd    26    7    5    14    36   50   26  

  Amaliendorf - Seitenstetten   2:3   (1:0)  
  Gmünd - Eggenburg   2:0   (0:0)  
  Herzogenburg - Wieselburg   4:0   (1:0)  
  Mauer-Öhling - Sieghartskirchen   4:1   (1:0)  
  SC Melk - Weißenkirchen   1:2   (0:0)  
  Würmla - Schrems   0:1   (0:0)  
  Ybbs - Kilb   2:0   (1:0)  

2. LANDESLIGA WEST

   1.   Krummnussbaum    22    19    2    1    93   11   59  
   2.   Kirchberg/P.    22    18    1    3    66   19   55  
   3.   Gresten    22    16    1    5    52   22   49  
   4.   Ferschnitz    22    13    1    8    52   38   40  
   5.   Texingtal    22    11    4    7    53   40   37  
   6.   Frankenfels    22    12    0    10    51   42   36  
   7.   Kienberg/G.    22    9    2    11    53   53   29  
   8.   Scheibbs    22    9    2    11    42   46   29  
   9.   Erlauf    22    7    2    13    42   65   23  
   10.   Neumarkt    22    4    2    16    32   79   14  
   11.   Kirnberg    22    3    2    17    28   65   11  
   12.   Sarling    22    1    1    20    10   94   4  

  Kienberg/G. - Gresten   2:6   (0:2)  
  Kirchberg/P. - Erlauf   4:0   (1:0)  
  Krummnussbaum - Frankenfels   5:1   (1:1)  
  Neumarkt - Kirnberg   4:3   (1:1)  
  Texingtal - Scheibbs   2:2   (0:1)  

2. KLASSE ALPENVORLAND

   1.   Rabenstein    26    19    3    4    71   21   60  
   2.   Oberndorf    26    15    4    7    53   28   49  
   3.   Euratsfeld    26    15    4    7    47   37   49  
   4.   Purgstall    26    11    6    9    56   48   39  
   5.   Kematen    26    10    8    8    42   37   38  
   6.   Hofstetten    26    9    9    8    45   38   36  
   7.   Biberbach    26    9    6    11    36   40   33  
   8.   Oed/Zeillern    26    8    8    10    32   35   32  
   9.   St. Georgen/Stfd.    26    9    5    12    41   63   32  
   10.   Wilhelmsburg    26    8    7    11    40   45   31  
   11.   Neuhofen/Y.    26    7    9    10    30   39   30  
   12.   Hainfeld    26    7    7    12    45   56   28  
   13.   Ratzersdorf    26    6    9    11    37   54   27  
   14.   Pressbaum    26    4    5    17    32   66   17  

  Biberbach - Rabenstein   0:1   (0:1)  
  Hofstetten - Ratzersdorf   4:1   (2:1)  
  Neuhofen/Y. - Purgstall   2:2   (1:0)  
  Oberndorf - Kematen   1:2   (0:1)  
  Oed/Zeillern - Wilhelmsburg   2:0   (0:0)  
  Pressbaum - Hainfeld   2:3   (0:2)  
  St. Georgen/Stfd. - Euratsfeld   1:5   (0:4)  

GEBIEtSLIGA WEST

   1.   Hausmening    22    21    0    1    72   20   63  
   2.   Lunz/See    22    13    3    6    64   35   42  
   3.   Allhartsberg    22    13    2    7    62   34   41  
   4.   Aschbach    22    12    2    8    42   46   38  
   5.   Sonntagberg    22    10    4    8    48   55   34  
   6.   Opponitz    22    9    6    7    48   39   33  
   7.   Strengberg    22    8    4    10    43   35   28  
   8.   Ybbsitz    22    7    6    9    42   47   27  
   9.   Hollenstein    22    6    2    14    44   69   20  
   10.   Göstling    22    5    4    13    34   53   19  
   11.   Wolfsbach    22    4    4    14    23   54   16  
   12.   Ertl    22    3    5    14    34   69   14  

  Hausmening - Opponitz   3:1   (1:0)  
  Hollenstein - Allhartsberg   1:0   (0:0)  
  Lunz/See - Aschbach   0:1   (0:1)  
  Ybbsitz - Göstling   4:2   (0:2)  

2. KLASSE YBBSTAL

   1.   Grein    26    17    5    4    66   30   56  
   2.   Neustadtl    26    15    7    4    51   21   52  
   3.   Gottsdorf    26    13    4    9    42   37   43  
   4.   Waidhofen/Y. SC    26    12    4    10    36   37   40  
   5.   Pöchlarn    26    10    5    11    34   34   35  
   6.   Haag    26    9    7    10    42   40   34  
   7.   St. Georgen/Y.    26    10    4    12    38   45   34  
   8.   Blindenmarkt    26    10    3    13    32   37   33  
   9.   Winklarn    26    7    10    9    36   30   31  
   10.   Petzenkirchen    26    8    7    11    40   51   31  
   11.   Steinakirchen    26    7    7    12    28   40   28  
   12.   Wallsee    26    6    9    11    29   48   27  
   13.   Waldhausen-OÖ/G.    26    6    4    16    22   50   22  
   14.   Amstetten SKU II    26    11    6    9    46   42   39  

  Grein - Petzenkirchen   4:1   (2:0)  
  Pöchlarn - Gottsdorf   2:1   (1:1)  
  Steinakirchen - Neustadtl   1:2   (0:0)  
  Waidhofen/Ybbs SC - Wallsee   3:1   (0:1)  
  Waldhausen-OÖ/G. - St. Georgen/Y.   0:4   (0:0)  
  Winklarn - Haag   1:1   (1:1)  

1. KLASSE WEST

   1.   Münichreith    22    15    5    2    56   20   50  
   2.   Yspertal    22    16    2    4    74   41   50  
   3.   Kleinpöchlarn    22    13    3    6    70   33   42  
   4.   Leiben    22    11    3    8    60   53   36  
   5.   Viehdorf    22    11    2    9    56   48   35  
   6.   Maria Taferl    22    9    5    8    47   45   32  
   7.   Weiten    22    9    4    9    39   41   31  
   8.   Emmersdorf    22    8    5    9    49   52   29  
   9.   Jauerling    22    7    4    11    46   58   25  
   10.   Nöchling    22    5    5    12    37   46   20  
   11.   Pöggstall    22    4    4    14    34   64   16  
   12.   St. Oswald    22    3    0    19    23   90   9  

  Münichreith - Weiten   2:0   (1:0)  
  Nöchling - Kleinpöchlarn   1:4   (1:1)  
  Pöggstall - Maria Taferl   3:3   (1:3)  
  Yspertal - Emmersdorf   7:3   (4:2)  

2. KLASSE YSPERTAL
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1. KLASSE WESt

Neustadtl war nicht zu besiegen 
Mit einem 2:1-Auswärtssieg in 
Steinakirchen und dem zweiten 
Tabellenplatz ging für Neustadtl 
eine der erfolgreichsten Saisonen 
zu Ende.

Auch für St. Georgen/Y., Haag und 
Winklarn  hab es ein Happy End. 
Im letzten Spiel unter Trainer Wim-
mer remisierten Haag und Win-
klarn im direkten Duell (1:1), und St. 
Georgen/Y. entzauberte Absteiger 
Waldhausen mit einer 4:0-Packung. 
Lediglich Wallsee enttäuschte und 
musste mit einer 3:1-Niederlage 
Waidhofen/Y. verlassen.

Harter Kampf
Vier Stammspieler musste Neustadtl-
Trainer Enengl vorgeben und wur-
den durch junge Eigenbauspieler 
ersetzt. Neustadtl war in Hälfte eins 
das spielerisch bessere Team, doch 
blieben die Torchancen in  der torlo-
sen ersten Hälfte ungenützt. Gastge-
ber Steinakirchen setzte aber immer 
wieder gefährliche Nadelstiche und 
hätte bei etwas Abgebrühtheit vor 
dem Tor mit ein oder zwei Toren füh-
ren müssen. In Hälfte zwei verzeich-
nete Steinakirchen einen Blitzstart 
und ging nach einem Abwehrfehler 
in Führung (54.). Danach bestimm-
te Neustadtl das Spiel, doch brauch-
te man beim Torabschluss die Hilfe 
der Gastgeber. Nach eine Flanke 
versenkte Steinkirchens Verteidiger 
Harald Schwarzschachner den Ball 
per Kopf im eigenen Tor. Neustadtl 
setzte nach und Michael Taurer traf 

von der Strafraumlinie präzise ins 
heimische Gehäuse und fixierte 
damit den verdienten Sieg.  

Klare Sache
Lange Zeit musste sich St. Georgen/Y. 
mit Fixabsteiger Waldhausen mehr 
als nur ärgern. Über eine Stunde 
lang gelang dem Tabellensiebenten, 
trotz einiger Chancen, kein Treffer. 
Den Knoten löste schließlich Stefan 
Gutenbrunner mit dem Führungstor. 
Danach setzten sich aber die höhere 
Spielkultur und die besseren Einzel-
kicker von St. Georgen durch. Mario 
Kajaba, Stefan Gutenbrunner und 
Vitalis Stankevicius sorgten noch 
für einen klaren Sieg. 

punkteteilung
Da Winklarn und Haag das letzte 
Saisonspiel gewinnen wollten, ent-
wickelte sich kein typischer Som-
merkick. Haag konnte in diesem 
ausgeglichenen Spiel als Erster ju-
beln. Andreas Stöckler verwertete 

eine Flanke von Dursun Göksin im 
zweiten Versuch (23.). Vier Minuten 
später folgte der Ausgleich. Nach 
einem eher unnötigen Elferfoul von 
Martin Schlöglhofer verwandelte 
Radim Stanek den Penalty im zwei-
ten Versuch (27.). Kurz vor dem Pau-
senp¡ ff hatte Haag Pech, denn Dur-
sun Göksin traf nur Aluminium. Die 
zweite Hälfte verlief ebenfalls aus-
geglichen, doch Tore ¡ elen in dieser 
¢ otten Partie keine mehr.

Späte Entscheidung
Ein relativ körperbetontes Spiel, bei 
dem Chancen in Hälfte eins gleich-
mäßig verteilt waren, lieferten sich 
Waidhofen/Y. und Wallsee. Wallsee 
ging durch einen Haider Treffer kurz 
vor dem Wechsel in Führung (41.). In   
Hälfte zwei dominierte aber eindeu-
tig Waidhofen/Y. Zwei Tore in neun 
Minuten drehten das Spiel und  kurz 
vor dem Spielende (89.) ¡ el mit dem 
dritten Treffer der Gastgeber die end-
gültige Entscheidung.

Neustadtls Offensiv-Kicker Hannes Taurer und seine Klubkollegen gelang ein 2:1-Sieg. 

Hits by fiat Lietz Amstetten

LIETZ AMSTETTEN Ihr FIAT-Partner für Bezirk Amstetten und Ybbstal Christian Gleiss Schlüsselstraße 3, 3363 Amstetten T. 07475/53151-42

Auswahl auf www.lietz.at

500X Urban Look 1.6 E-torQ
TZ 03/18, 10 km, 110 PS, weiß, 2-Zonen Klima,
Rückfahrkamera, Außenspiegel elektr. verstell- u.
beheizabr, verstellbarer Ladeboden Dispo 131875
Ersparnis € 4.147,-

BARPREIS € 18.880,-

Tipo Kombi 1.4 Pop
TZ03/18, 35 km, 95PS, schwarzmetallic, Klima, doppel-
ter Ladeboden. Zentralverr. m. Fernbedienung, elektr.
Fensterheber, Rücksitzlehne geteilt Dispo 124506
Ersparnis € 3.180,-

BARPREIS € 13.750,-

500 Lounge 1.2 ECO
TZ 02/18, 50 km, 69 PS, rot, elektrische Seiten-
spiegel, Klimaanlage, Multifunktionslenkrad,
Freisprecheinrichtung, uvm Dispo 131303
Ersparnis € 3.654,-

BARPREIS € 12.950,- Angebote gültig solange der
Vorrat reicht.

500 C Mirror 2.0 1.2
TZ 12/17 , 50 km, 69 PS,weiß, 7“ Uconnect™HDLIVE
TouchscreenRadio, elektr. Seitenspiegel, Klimaautomatik,
Tempomat, Bordcomputer, Einparkhilfe h. Dispo128898
Ersparnis € 4.130,-

BARPREIS € 15.990,-

2. KLASSE YBBStAL

Hausmening 
siegte 21 Mal 
Auch wenn die Leistung von Meis-
ter Hausmening im letzten Spiel ihrer 
Klassenzugehörigkeit gegen Oppo-
nitz nicht gerade meisterlich war, gab 
es beim 3:1-Erfolg den 21. Sieg im 22. 
Spiel. Fast die gesamte Spielzeit hatte 
diese Begegnung einen freundschaft-
lichen Charakter. Wären nicht einige 
haarige Abseitsentscheidungen und 
auch Tore gefallen, wäre das Spiel 
gänzlich ohne Highlights gewesen. 
Hausmenings Tore erzielten Soma 
Lörinczy (2) und Patrick Göbl.
Aschbach überraschte positiv und be-
siegte den Tabellenzweiten Lunz mit 
1:0. Für den siegbringenden Treffer 
sorgte Karl Zarl nach 40 Minuten.
In einem Spiel um des „Kaisers Bart“ 
verlor Allhartsberg in Hollenstein 
knapp mit 0:1.. Gegen die kompakte 
Abwehr von Hollenstein hatte All-
hartsberg kein geeignetes Mittel zur 
Hand, diese zu knacken und daher 
setzte es eine blamage Niederlage. 

Tamas Nagy & Co siegten gegen Opponitz 
ohne zu glänzen mit 3:2.
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Jede Menge Erfolge
Während 26 Mitglieder des LC 
Neufurth beim Eisenstraßenlauf in 
Opponitz bei schwülem, warmen 
Wetter auf einer sehr selektiven Stre-
cke den Kampf gegen die Uhr auf-
nahmen, starteten Nicole Prauchner 
und Lorenz Gruber beim Bundes-
ländercup (U18) im tirolerischen 
Reutte für die NÖ-Auswahl. Lorenz 
Gruber bestritt die 2000 m Hinder-
nis und lief in persönlicher Bestzeit 
von 7:49 min auf Rang fünf. Nicole 
Prauchner war zum erstenmal auf 
der 1500 m Strecke, und kam unter 
den 17 Teilnehmerinnen als eine der 
jüngsten Läuferinnen auf Rang drei. 
Mit ihren Kollegen holte sich das 
NÖ-Team den Titel in der Mann-
schaftsgesamtwertung.
Hervorragend waren auch Laufer-
gebnisse in Opponitz. Insgesamt 
gab es dort neun Podestplätze für das 
Neufurther-Team sowie zahlreiche 
Top Ten-Plätze. Für die beiden her-
ausragendsten Ergebnisse sorgte das 

Drei-Mäderlhaus Stefanie Mader, 
Elina Ambroz und Rabea Stolz, die 
im U12-Bewerb einen dreifachen Er-
folg landeten. Im U16-Bewerb gab es 
durch Jana Ambroz und Elisa Geis-
ter einen Doppelsieg. Ebenfalls am 
Stockerl ganz oben stand Konstantin 
Geister, der den U12-Bewerb für sich 
entscheiden konnte.

Durch Stefanie Mader, Elina Ambroz und 
Rabea Stolz gab es einen Dreifachsieg.

BErGrENNEN

Die „Grüne Hölle Steinleiten“ wartet
St. ANtoN/J. Der 30. Juni/1. Juli 
2018 stehen ganz im Zeichen des 
Motorsports, denn auf der Steinlei-
ten geht zum 20. Mal das legendäre 
Bergrennen über die Bühne.

Für viele Fans und Freunde gehört 
diese Automobil-Kultveranstaltung 
schon längst zu einem bedeutenden 
Fixpunkt im Kalender. Auch dieses 
Jahr werden hochkarätige Fahrer, 
spektakuläre Fahrzeuge und atem-
beraubende Augenblicke wieder 
dazu beitragen, dieses Bergrennen 
im Ötscherland zu einem unvergess-
lichen Wochenende zu machen. Das 
Team rund um EMSI-Motorsport mit 
zahlreichen freiwilligen Helfern bie-
tet allen Besuchern und Teilnehmern 
ein Event der Extraklasse. 

Die Strecke
3235 Meter geht es zwischen St. 
Anton/J. und Puchenstuben berg-

auf. Zwischen Start und Ziel liegen 
15 Kurven, zahlreiche Vollgas-Pas-
sagen und harte Bremspunkte. Das 
Hauptkriterium ist das Herzstück der 
Steinleiten, die „Klausbauerkurve“, 
– ein 90 Grad Rechtsknick, wo die 
Fahrer extrem stark herunterbrem-
sen müssen. 

Hochkarätig
Wie  schon  in  den  Vorjahren  prä-
sentiert das EMSI Motorsporteam  
auch  heuer  wieder  ein  buntes  und  

hochkarätiges Starterfeld, wobei die 
zentraleuropäische Bergsportelite 
im Ötscherland zu Gast sein wird, 
und ihre Boliden bis zu sechsmal 
die „Steinleiten“ hochjagen werden.  

Besucherfreundlich
Entlang der Strecke wird es wie be-
reits in den letzten Jahren einen kos-
tenlosen Shuttlebus-Service (vom 
Parkplatz zum Fahrerlager und vom 
Start bis zum Ziel) und einen gro-
ßen Zeitenmonitor im Startbereich 

geben. Zwischen den Läufen wird 
den Zuschauern genügend Zeit blei-
ben, um den Teams bei den Vorbe-
reitungen über die Schulter schauen 
zu können! Da gibt es vieles zu ent-
decken: das Ändern der Getriebe-
übersetzungen, das Vorbereiten der 
Reifen, das Warmlaufen der Moto-
ren, emsige Reparaturarbeiten, das 
Auswerten der Telemetrie Daten. 
Abseits der Strecke wird dieses be-
sondere Jubiläum am Samstagabend 
mit Live-Musik und der fast schon 
traditionellen Fahrerpräsentation im 
Zeltbereich gefeiert. Anzeige

Ein Top Ten-Platz ist das Ziel von Lokalmatador Michael Emsenhuber.

20. Steinleiten Bergrennen
Samstag, 30. Juni, ab 9 Uhr 
3 Trainingsläufe
Sonntag, 1. Juli, ab 9 Uhr
3 Rennläufe
Eintrittspreise
Samstag: 16 Euro
Sonntag: 16 Euro
Samstag und Sonntag: 25 Euro
Kinder bis 15 Jahre frei 

Foto: Peter Tomschi

FUSSBALL

Absteiger stehen fest
Die letzte Runde brachte Licht ins 
Dunkel, welche Vereine absteigen 
müssen und wo man spielt. Aus der 
Landesliga steigt mit Haitzendorf 
ein Westverein ab. Dadurch ergibt 
sich in der 2. Landesliga ein Zweier-
Abschnitt. Gmünd und Mauer sind 
die beiden leidtragenden Vereine.  
Mauer kehrt dabei in die Gebietsliga 
West zurück. Die Meister aus der 1. 
Klasse West (Grein) und West/Mitte  
(Lilienfeld) komplettieren das 14er 
Feld in der Gebietsliga. Ratzersdorf 
und Pressbaum kehren in die 1. Kl. 
West/Mitte zurück. Da kein Verein 
aus der GBL West in die 1. Klasse 
West absteigt, wird es in der Klasse 
mit Waldhausen nur einen Absteiger 
geben. Neu in dieser Klasse sind die 
Meister Hausmening, Krumnuss-
baum und Yspertal (2. Kl. Yspertal),  
das von seinem Recht gebraucht 
machte, als Zweiter aufzusteigen, da 
Münichreith als Meister auf den Auf-
stieg verzichtete.  

Eine Problematik ist die Vereinsan-
zahl in den zweiten Klassen. In der 
2. Klasse Yspertal bleibt die Anzahl 
durch den Abstieg von Waldhausen 
mit zwölf Vereinen gleich. In der 
zweiten Klasse Ybbstal bleiben nur 
elf Vereine für die kommende Sai-
son. Das Sorgenkind ist die 2. Klasse 
Alpenvorland, wo die Vereinsanzahl 
auf neun schrumpfen könnte. Schuld 
daran ist, neben einem Nichtabstei-
ger aus den übergeordneten Klassen  
das Gründen der Spielgemeinschaft 
(SG) zwischen Sarling und Neu-
markt. Auch Kirnberg und Texing 
spekulieren mit einer SG. Aus der 
übervollen Klasse 2. Klasse Traisen-
tal (15 Vereine) könnte es daher zu 
Überstellungen kommen. Bei drei 
Überstellungen würden dann in den 
beiden Klassen je zwölf Vereine auf 
Titeljagd gehen. Ob es wirklich dazu 
kommt, oder es andere Ideen gibt, 
wird in einer Sitzung des Sportrefe-
rates am 19. Juni entschieden.
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AMStEttEN. Am vergangenen Wo-
chenende fand die Vereinsmeister-
schaft des Schachvereins Amstetten 
im Tandemschach statt. Bei dieser 
unterhaltsamen Variante des Schachs 
spielen jeweils Zweiermannschaften 
(wobei einer mit den weißen Figuren 
und einer mit den schwarzen Figuren 
spielt) gegeneinander. Neun Teams 
stellten sich dabei dieser Herausfor-
derung.  Mit einer makellosen Bilanz 
von acht Siegen konnte sich das Team 
Brigitte Rauscher und Thomas Wad-
sack durchsetzen und holte damit den 
Vereinsmeistertitel 2018. 

Das Siegerteam im Tandemschach

DENKSport

Neue Meister

FUSSBALL

Rapid und das Copa Pele-Team kommen
In den Sommermonaten Juli 
und August steht Hausmening 
ganz im Zeichen des Fußballs. 
Am 1. Juli, ab 16 Uhr, gastiert 
Österreichs Rekordmeister 
Rapid Wien mit allen Stars im 
Peter Lisec Stadion. 

Dort treffen sie auf eine Mostvier-
telauswahl, die vom Ex-SKN Be-
treuer Jochen Fallmann betreut 
wird. In der Auswahl stehen 
dabei Kicker aus elf Vereinen 
aus der unmittelbaren Region. 
Die Kicker, von der Landesliga 
bis zur 2. Klasse, werden den 

Grün-Weißen zwar einen heißen, 
aber auch aussichtslosen Kampf 
liefern. Folgende Spieler werden 
die Ehre haben, gegen Rapid an-
zutreten: Manuel Zeilinger, Pa-
trick Gröbl, Christopher Ledinger 
(Hausmening), Florian Meznik, 
Georg Weingartner (Euratsfeld), 
Leopold Scherzenlehner (Neu-
hofen), Stefan Teufel, Niklas Rei-
terlehner (Blindenmarkt), Daniel 
P� eger (Mauer), Thomas Men-
sing, Harald Unterbuchschachner 
(SG Waidhofen/Y.), Jakob Wöran, 
Jakob Köstler (Ardagger), Harald 
Teufel, Thomas Knoll (Seitenstet-
ten), Sebastian Bachner, Patrick 

Wimmer (AFW Waidhofen), 
Stefan Gutenbrunner, Raphael 
Kowarik (St. Georgen/Y.), Lukas 
Wöran, Thomas Kloibmüller 
(Grein). Vorverkaufskaren gibt es 
in Hausmening bei Adeg Bruck-
ner, Bäckerei Riesenhuber, Tra� k 
Lueger, LH Versicherungsmak-
ler  in Amstetten, sowie bei allen 
Spielern und Funktionären des 
ASK Hausmening. 
Nostalgisch wird es am 15. Au-
gust, wenn das Copa Pele-Team 
mit seinen Stars, wie Andy Her-
zog, Didi Kübauer, Anton Pfef-
fer, Ivica Vastic oder Andy Ogris 
in Hausmening aufkreuzt.

Rapids Veton Berisha und seine Kollegen 
gastieren in Hausmening.  Foto: GEPA

Tips sucht den Tip(p)smeister 2018
Jetzt Tipp abgeben auf www.tips.at/tippsmeister und gewinnen!
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2. LANDESLIGA WESt

Mauer muss trotz Sieg absteigen
Während Seitenstetten durch das 
3:2 in Amaliendorf über den Klas-
senerhalt jubeln konnte, hängen die 
Fahnen in Mauer auf Halbmast. 
Trotz des 4:1-Sieges gegen Sieg-
hartskirchen muss man absteigen.

Das Spiel von Seitenstetten in Amali-
endorf war nichts für schwache Ner-
ven. Nach dem gegenseitigen Abtas-
ten folgte ein gleichwertiges Spiel, 
wo die Hausherren beim Abschluss 
effektiver waren und nach mehr als 
einer Stunde mit zwei Toren führten. 
Unter dem Motto „Alles oder nichts“ 
blies Seitenstetten zur Offensive und 
hatte damit Erfolg. Innerhalb von nur 
einer Minute gelang der Kammer-
hofer-Truppe Anschluss- und Aus-
gleichstreffer (67. und 68.). Pascal 
Morawetz und David Buder waren 
die Torschützen. Danach suchte Sei-
tenstetten die Entscheidung und die 
� el in der 76. Minute. Ein Energiean-

fall von Kapitän Dominik Kammer-
hofer  konnte von keinem Gegenspie-
ler gestoppt werden und mit einem 
Lupfer über den Goalie � xierte er den 
Sieg und Klassenerhalt. 

Sieg reichte nicht
Mauer stand im Spiel gegen Sieg-
hartskirchen unter Zugzwang, um 
seine Minichance auf den Klassener-
halt zu wahren. Nur bei einem Sieg 
und gleichzeitigen Punkteverlusten 
der Konkurrenten wäre Mauer oben 
geblieben. Mauer begann nervös und 
hatte dennoch die besseren Chancen. 
Zweimal fehlte die Ef� zienz und ein-
mal verhinderte Aluminium einen 
heimischen Treffer. Erst kurz vor 
der Halbzeitpause � el durch Marco 
Moser der Führungstreffer (44.). 
Nach dem Ausgleichstreffer der 
Gäste stand Mauer nur kurz unter 
Schock und es kam der große Auf-
tritt von Tomas Strasky. Mit einem 
Doppelschlag (60. und 63.) brachte er 

sein Team auf die Siegesstraße. Acht 
Minuten vor dem Ende gelang ihm 
mit Treffer Nummer drei ein lupen-
reiner Hattrick. Zu diesem Zeitpunkt 
hätte Mauer den Klassenerhalt ge-
schafft, doch Weißenkirchen gelang 
in Melk kurz vor dem Ende (86.) der 
Siegestreffer und sorgte dafür, dass 
Mauer den bitteren Gang in die Ge-
bietsliga antreten muss.

Seitenstettens Dominik Kammerhofer traf 
zum entscheidenden Tor in Amaliendorf. 
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Der Audi A7 Sportback ist einer 
von vielen neuen Luxusmodel-
len aus Ingolstadt. Auch der 
A8 sowie der nagelneue Audi 
A6 rittern um die Kundschaft. 
Die Tester von Fahrfreude.cc 
haben sich den Audi A7 Sport-
back näher angesehen.

Technisch gesehen gibt es nicht 
so viele Unterschiede zwischen 
den Luxus-Baureihen von Audi. 
Alle verfügen großteils über die-
selben Motorisierungen. Der Test-
wagen nennt sich kryptisch Audi 
A7 Sportback 50 TDI quattro. Soll 
heißen Dreiliter V6 Bi-Turbodiesel 
mit milder Hybrid-Unterstützung 
und satten 286 PS – alles super-
sauber mit EURO 6d temp abge-
segnet. Der füllige Sechszylinder 
passt perfekt zum potenten Auf-
tritt, hat massiv Durchzug und 
klingt dabei eher nach Benziner. 

Beim Verbrauch lässt er wieder 
den Selbstzünder raushängen – 
der Testschnitt von 8,7 Liter Diesel 
auf hundert Kilometern geht ange-
sichts der gebotenen Leistung in 
Ordnung. Das gekoppelte 8-Gang-

Tiptronic-Getriebe schaltet fast 
unmerklich – aber was anderes 
hätte man sich auch nicht erwartet. 

Die Innenausstattung
Dank Audi drive-select darf 
man sich seinen A7 nach Be-
lieben fahrdynamisch herrich-
ten – da geht von ökonomischer 
Fortbewegung bis zu beherztem 
Kurvenfräsen alles. Zum edlen 
Charakter passt aber sicher die 
Komfort-Einstellung am besten. 
Audi wäre nicht Audi, wäre auch 
das Interieur nicht wieder „State 
of the art“. Materialgüte, Verar-
beitung und Design sind schlicht 
atemberaubend.
Am augenfälligsten sind die drei 
Bildschirme in Hochglanzoptik. 
Hinterm Lenkrad das bekannte 
„Virtual Cockpit“ mit mannig-
facher Informations� ut, inklusi-
ve Google-Maps. Auf der Mit-
telkonsole platziert Audi zwei 
Touchscreens – der obere fungiert 
als Bedienungszentrale für Info-
tainment, Navigation, Telefon und 

eine wahre Flut an weiteren Funk-
tionalitäten, der untere ist haupt-
sächlich für die Klimatisierung 
zuständig. Auf ihm kann man mit 
dem Finger auch Navi-Daten oder 
Telefonnummern kritzeln. 

Der Preis
A8, A6 und A7 Sportback kosten 
jeder für sich grundsätzlich eine 
Lawine – umso mehr, als dass 
man diese Autos immer mög-
lichst luxuriös ausstatten wird. 
Nackte Audis dieser Größenord-
nung gibt es schlicht nicht. Die 
realistische Preis-Range für den 
Audi A7 wird zwischen 90.000 
und 150.000 Euro liegen. Der 
Testwagen belief sich auf 136.000 
Euro. Den gesamten Fahrbericht 
gibt es auf www.fahrfreude.cc

Der Audi A7 Sportback ist ab 77.990 Euro zu haben – realistisch ist aber eher ein Preis zwischen 90.000 und 150.000 Euro.

TESTFAHRT

Ein Audi für Feinsinnige

Daten Fakten Audi A7 
Sportback 50 TDI quattro

Motor 
6-Zylinder BiTurbodiesel

Leistung 
286 PS

Testverbrauch
8,7 Liter Diesel / 100 km

Hubraum
2967 ccm

Preis ab
77.990 Euro
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Nähere Infos
Vanessa Kaminski
Tel. 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at 

Johann Hennigler
Tel. 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Spezialist
für Inserate
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MUsiKERlEBNis

Konzert mit 130 Mitwirkenden
stEPHaNsHaRt. 130 Musizie-
rende – der große Mozartchor des 
Linzer Musikgymnasiums unter 
der Leitung von Prof. Wolfgang 
Mayrhofer und ein Sinfonisches 
Blasorchester unter der Leitung 
des Direktors des OÖ Landesmu-
sikschulwerks Karl Geroldinger  – 
bringen die Stephansharter Pfarr-
kirche zum Klingen. Das Publikum 
darf sich auf spannende Chormusik 
verschiedener Musikrichtungen,  
auf berühmte Werke für Sinfoni-
sches Blasorchester sowie auf eine 
moderne Version des „Halleluja“ 
von G.F. Händel freuen.

Der überwältigende Klang bringt dem Publikum ein Hörerlebnis der Extraklasse.  Foto: Reinhard Winkler

Dienstag, 26. Juni, 19.30 Uhr
Pfarrkirche Stephanshart
VK: 10/5 Euro, AK: 12/6 Euro
Bis 15 Jahre: Eintritt frei
Karten: Gasthof Kremslehner, 
Stephanshart, Tel. 07479/7240 
und  kfbstephanshart@gmail.com

aRBEitsKREis FilM

Abschied von Eltern
aMstEttEN. Der Arbeitskreis 
Film zeigt den Film „Abschied 
von den Eltern“ von Astrid Jo-
hanna Ofner. 
Der Film basiert auf der gleich-
namigen Erzählung des Schrift-
stellers Peter Weiss aus dem Jahr 
1960. 
In diesem autobiographischen 
Text beschreibt der Autor die 

Jahre seiner Kindheit und Ju-
gend im Deutschland der 20er 
und 30er Jahre sowie die Flucht 
seiner halbjüdischen Familie vor 
der Verfolgung durch die Nazis 
quer durch halb Europa.

Ein Film nach der autobiographischen Erzählung von Peter Weiss

Do., 21. Juni, 18.30 Uhr
Cineplexx Greinsfurth
Eintritt: 6 Euro, Schül./Stud.: 3 Euro
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lEtZtEs KoNZERt DER aMiGos 
stEYR. Die Brüder Bernd und Karl-Heinz 
Ulrich sind seit 50 Jahren das Maß aller 
Dinge im internationalen Schlagerge-
schäft. Am 13. September 2018 geben 
die Amigos ihr letztes großes Konzert im 
Stadtsaal Steyr. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros, Ö-Ticket-Shops

tattoo CHaRitY DaY
MaRia taFERl. Am 2. September 
steigt mit dem Tattoo Charity Day eine 
ganz besondere Benefi zaktion in der Nos-
talgiearena Maria Taferl. Mehrere Studios 
stechen von 10 bis 20 Uhr zugunsten von 
diversen Tierschutzorganisationen. Dazu 
gibt‘s Musik von „The Ridin Dudes“.

titEl 
oRt. Text
BEaCHVollEYBall-EVENt
RaBENstEiN/PiElaCH. Von 6. bis 8. 
Juli geht in Rabenstein an der Pielach das 
„spark7 Ravenstone Ladies Beach Open 
presented by NÖ Versicherung & Tips“ 
über die Bühne. Auf die Besucher des 
hippen Events wartet Spannung, Sport 
und Fun! Foto: Birgit Tod, beachclub.at

NiK P. & BaND liVE 
WiEsElBURG. Schlagerstar Nik P. und 
Band gastieren im Rahmen der „Ohne 
wenn und aber”-Tour im NV Forum, 
neue Halle 3 in Wieselburg am Samstag, 
10. November 2018. Karten: Ö-Ticket, 
alle Volksbanken und Hans Heiland, Tel. 
0664/2835900; www.mostviertelevents.at
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UNioN sPoRtFliEGER

Bandfestival am Flugplatz
st. GEoRGEN/YBBsFElDE. Die 
Union Sport� iegergruppe Ybbs 
veranstaltet am Samstag, den 16. 
Juni ab 16 Uhr wieder ein Band-
festival. Als Veranstaltungsort 
wird der Flugplatz St. Georgen 
in Leutzmannsdorf seine Han-
gartore öffnen.
Der musikalische Bogen ist weit 
gespannt und reicht vom Big 

Band Sound mit dem „Amstett-
ner Bigbandcircel“ über aktuel-
len Pop Rock mit „Linguistics“ 
und Austropop mit „Nix Neix“, 
bis hin zum Classic Rock mit 
„Steel Rocks“ und die Inklusi-
onsband „Musiksalat“. Der Ein-
tritt ist frei und für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Robert Gelb-
mann wird mit einer Cocktailbar 

vertreten sein. Für die jüngsten 
Gäste wird eine Hüpfburg be-
reitgestellt. Für „echte“ Festival-
besucher wird ein Zeltplatz zur 
Verfügung stehen.

Das Festival am Flugplatz Leutzmannsdorf kann wieder mit einem bunten Programm aufwarten.

Samstag, 16. Juni, ab 16 Uhr
Flugplatz Leutzmannsdor f, 
St. Georgen/Ybbsfelde 
Eintritt frei

RittER RÜDiGER

Premiere auf der Burg
REiNsBERG. Ritter Rüdiger und 
seine Freunde kehren am 3. Au-
gust auf die Burgarena Reinsberg 
zurück. Die Fortsetzung der Ge-
schichte rund um den ewig ver-
schnupften Ritter aus der Feder 
von Toni Knittel feiert mit „Rit-
ter Rüdiger und Maximilian“ ihre 
Uraufführung in Reinsberg. „Der 
Kartenverkauf läuft so gut, dass 
wir bereits eine Zusatzvorstellung 
am 7. August um 16 Uhr eingeplant 
haben“, berichtet Karl Prüller, Ob-

mann der Heimatbühne Reinsberg, 
erfreut. Tips verlost zwei Familien-
karten (zwei Erwachsene und zwei 
Kinder) für eine Vorstellung. Der 
Termin ist dabei frei wählbar.

Die Musicals rund um den verschnupften Ritter begeisterten bereits rund 20.000 Fans.

sEitENstEttEN. „Time Out“ 
heißt es heuer im Jugendhaus 
Schacherhof in Seitenstetten 
vom 22.–24. Juni. Ein junges, 
engagiertes Team der Jugend der 
Charismatischen Erneuerung Ös-
terreich organisiert ein Wochen-
ende für Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 14 und 25 
Jahren. Neben jeder Menge Mög-
lichkeiten für Outdoorsport gibt 
es auch genügend Zeit zum Chil-
len. Infos und Anmeldung bis 17. 
Juni unter: www.jce-oesterreich.
at/wochenenden/basic-facts/

„Time Out“ am Schacherhof

sCHaCHERHoF

Time Out
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BEaCHVollEYBall-EVENt

Ladies Beach Open: Tips verlost 
signierten Spielerball und zwei Tops
RaBENstEiN. Spannend, sport-
lich, hipp und attraktiv – so 
präsentiert sich das „spark7 
Ravenstone Ladies Beach Open 
presented by NÖ Versicherung 
& Tips“.

Das Turnier ist Teil der „Austri-
an Beachvolleyball Tour Pro“, der 
höchsten Beachvolleyball-Turnier-
serie Österreichs. Bei der Neuauf-
lage des über die Landesgrenzen 
bekannten und beliebten Turnieres 
treten die besten Beachvolleyballe-
rinnen des Landes sowie interna-
tionale Gästeteams gegeneinander 
an. 16 Damenteams kämpfen dabei 
im Hauptbewerb und im Finale 
um Ranglistenpunkte und Preis-
geld. Garantiert sind sportliche 

Höhepunkte mit den besten Da-
menteams, kulinarische Lecker-
bissen, eisgekühlte Getränke und 
Partystimmung – alles bei freiem 
Eintritt!
Projektleiter Christian Lick ver-
spricht: „Das Team des Raven-
stone Beach Volleyball Club wird 
euch einige Überraschungen und 
Attraktionen präsentieren kön-
nen!“

Die besten Beachvolleyballerinnen des Landes werden in Rabenstein gegen 
internationale Gästeteams antreten.                     Foto: Birgit Tod, beachclub.at

6. Juli bis 8. Juli 2018 
Rabenstein an der Pielach

Tips-Gewinnspiel
Tips verlost einen signierten 
Spielerball und zwei Tops!
Einfach mitmachen auf:
www.tips.at/gewinnspiele!

MsC stRENGBERG

Die Party danach
stRENGBERG. Am 16. Juni be-
ginnt das „Lord of the Loam“-
Rennen, das der MSC Strengberg 
veranstaltet, ab 9 Uhr vormit-
tags. Im Anschluss an das spek-
takuläre Rennen, das durch die 
schwierigen Hindernisse und den 
K.O.-Rennmodus für die Besu-
cher höchste Spannung bis zum 
Schluss bietet, wird ab 20 Uhr 
zum „BIKE and BEAT 2k18“ auf 
dem Areal des MSC-Strengberg

geladen. Bei der Party in Streng-
berg gibt es als Gruppenspecial 
50 Liter Bier für die größte Grup-
pe zu gewinnen. An den Musik-
reglern ist DJ Tommic, Sieger des 
German DJ Contest PM. Nach 
ihm führt Deejay Chiquita, ein 
Top-DJ bekannt aus der MotoGP 
und F1 in Spielberg die Regie an 
den Turntables. Tickets und Vor-
verkauf: VVK: sechs Euro, AK: 
acht Euro  Anzeige

Nach dem Lord of the Loam steigt die Party in Strengberg.  Foto: msc-strengberg.at
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TOUR 2018

SA 10. November 2018
WIESELBURG |

Beginn: 18:00 Uhr (Einlass ab 16:30 Uhr)

NV-Forum,
neue Halle 3

KVV::: aaalllllleee VVVooolllkkksssbbbaaannnkkkeeennn, oooeeetttiiiccckkkeeettt.cccooommm
Konzertinfo: 0664 /28 35 900

MostviertelEventswwwwwwwww... ...aaattt
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 14. Juni

FR, 15. Juni

SA, 16. Juni

SO, 17. Juni

MO, 18. Juni

DO, 21. Juni

FR, 22. Juni

SA, 23. Juni

Voranzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Top-Termine

NiGHt oF tHE DaNCE 
liNZ/aMstEttEN. Internationale 
Spitzentänzer zeigen am 4.1.2019 in 
Amstetten und am 5.1.2019 in Linz im 
neuen Programm spektakuläre Tanz- und 
Akrobatikszenen im Stil von Riverdance, 
Dirty Dancing, Stomp, Celtic Woman, Afri-
ka Afrika uvm. Karten: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

BallEtt sCHWaNENsEE 
liNZ/aMstEttEN. Von Tschaikowskys 
Meisterwerk „Schwanensee“ verzaubern 
lassen und die Faszination des Klassischen 
Russischen Balletts erleben: am 22. Jänner 
2019 in Linz und am 23. Jänner 2019 in 
Amstetten. VVK: Raiffeisenbanken, Ö Ticket 
01/96096, Schröder Konzerte 0732/221523 
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Haag: Familienmesse und/oder -kaffee, EKI-
FAZ, monatlich sonntags ab 7.1.2018 bis
17.6.2018, 8.7.2018 und 19.8.2018 sind oh-
ne Familienmesse, 9.30 - 12.00

Haag: "Lebendige Tiergeschichten" für Kinder
5-12 Jahre, EKIFAZ, monatlich donnerstags ab
22.2.2018 bis 21.6.2018, 16.00 - 17.00, Info:
 0680-3040802

Kematen an der Ybbs: Boulderei / Klette-
rei, jeden Donnerstag, 20.00, VA: Alpenverein,
Info: M. Stieblehner  0664-1810112

Kematen an der Ybbs: Klettertreff für
Jugendliche, jeden Donnerstag, 19.00,
Info: M. Kalkgruber  0676-7570537

Zeillern: Gottesdienste, Pfarrkirche, 8.00
Sonn- und Feiertagen, 19.30 Vorabend

Amstetten: Lesung mit Marjana Gaponenko,
Kiam-Galerie, 19.30, VA: Robert Bosch Stif-
tung und Stadt- ÖGB Bücherei

Ardagger-Markt: Mutterberatung, Pfarr-
heim, 15.30 - 16.00, VA: Marktgemeinde

Ardagger-Markt: Zahngesundheitserziehe-
rin kommt in die Mutter-Eltern-Beratung, Pfarr-
amt, 15.30 - 16.00, VA: Zahngesundheitserzie-
herin

Seitenstetten: Lies los - hör zu, Mittelschu-
le, 18.00, VA: Elternverein

Wallsee-Sindelburg: Mutter-Eltern Bera-
tung, PBZ Wallsee, 14.00 - 14.45, VA: Land
NÖ

Ardagger: Vorspielabend "Bläserklasse &
Musik neu", Turnsaal Neue NÖ Mittelschule,
11.00 - 12.30, VA: Musikschule Ybbsfeld

Ardagger-Markt: Sonnwendfeuer, Donau-
wellenpark, 18.00, VA: Dorferneuerung

Ardagger-Stift: Jubiläums-Stammtisch,
Landhaus, 19.00 - 21.00, VA: KIMST'A Kulur-
und Dorferneuerungsverein

Blindenmarkt: Musikkaffee, Café Sol - GH
Pitzl, 19.00 - 22.00, VA: Regional Musikschule

Blindenmarkt: Schulausklangsfest, Ybbsfeld-
halle, 16.00 - 18.30, VA: VS

Blindenmarkt: Sonnenwende Fürholz,
19.00, VA: JTK

Krenstetten: Jazz- & Popularabend, GH
Berndl, 20.00, VA: Musikschule Mostviertel

Neuhofen an der Ybbs: Sternwallfahrt
nach Winklarn, 20.00 - 22.00, VA: Pfarre

Neuhofen an der Ybbs: Theater - "Scharf
wie Pfefferoni", Theaterstadl, 20.00, VA: Thea-
tergruppe

Oed: Jazz & Popularabend, Sturmhof, 20.00,
VA: Musikschule Mostviertel

Preinsbach: Sonnwendfeuer, Eisenreichdor-
nach, ab 19.00, VA: FF

St. Peter in der Au: Peterlfeuer, Petrus
Kreisverkehr, 21.00, VA: Die Wirtschaft

St. Peter in der Au: Sonnwendfeuer, Sport-
platz St. Johann, 19.00, VA: Freizeitclub St. Jo-
hann

Strengberg: Sommerfest, Aula NMS, 16.00,
VA: Bildungszentrum

Viehdorf: Konzert "Sonnige Sinnige Töne",
Freskensaal von Schloss Seisenegg, 19.00 -
21.00, VA: Seisenegger Kulturverein

Ardagger: Eröffnung des neuen Turnsaales,
Neue NÖ Mittelschule, 19.00 - 21.00, VA:
Marktgemeinde & Neue NÖ MIttelschule

Ardagger: Firmung für alle 4 Pfarren, Pfarr-
kirche Kollmitzberg, 9.00, VA: Pfarre Kollmitz-
berg

Haag: Konzert - "Hits for Kids", Freilichtmuse-
um, 17.00 - 20.00

Kematen an der Ybbs: Sonnwendfeuer,
ASK Metran Kematen, ab 16.00 Nachwuchsfei-
er, 18.00

Mauer: Westrand Cup (Kleinfeld-Fußballtur-
nier), Fun Court, 12.00 - 13.00 Anmeldung,
13.00 Anpfiff, ca. 17.30 Siegerehrung, VA:
Westrand- Mobile Jugendarbeit

Neuhofen an der Ybbs: Theater - "Scharf
wie Pfefferoni", Theaterstadl, 20.00, VA: Thea-
tergruppe

St. Georgen am Ybbsfelde: Sportfest mit
Hobbyturnier, Polybau Arena, 13.00 - 20.00,
VA: SCU

St. Georgen am Ybbsfelde: Bandfestival,
Flugplatz Leutzmannsdorf, 16.00, VA: Union
Sportfliegergruppe Ybbs

St. Peter in der Au: Sonnwendfeuer, St. Mi-
chael, 20.00, VA: Jugend St. Michael

St. Peter in der Au: St. Peterer Meile,
Markt, 16.30 - 20.00, VA: Union

Strengberg: "Lord of the Loam" und "Bike
and Beat", MSC Arial, 9.00, VA: MSC

Zeillern: Pfarrfirmung mit Abt Petrus, Pfarrkir-
che, 9.00

Neuhofen an der Ybbs: Enthüllung und Se-
gen der Pferdeskulptur, Marktplatz, 10.30

Neustadtl an der Donau: Feldmesse und
Frühschoppen, Feuerwehrhaus Oberholz, 9.30,
VA: Freiwillige Feuerwehr

St. Georgen am Ybbsfelde: Sportfest mit
Nachwuchsturnier und Frühschoppen, Polybau
Arena, 9.30 - 14.30, VA: SCU

St. Peter in der Au: Bergmesse, Hubertus-
kapelle, 15.30, VA: Pfarre St. Michael

St. Peter in der Au: Bücherflohmarkt, Pfarr-
hof, VA: Öffentliche Bücherei

St. Peter in der Au: Marktfest, Markt, VA:
Die Wirtschaft und Gemeinde

Viehdorf: 8.00 Tag der Blasmusik, Dorfplatz,
anschl. Frühschoppen mit dem Musikverein
Winklarn

Viehdorf: Tag der Blasmusik, Dorfplatz, 8.00
- 12.00

Zeillern: Festveranstaltung 30 Jahre Schloss
Zeillern - 30 Jahre NÖ Blasmusikzentrum - 30
Jahre Urkundenüberreichung Partnergemeinde
Zeilarn, 10.30 - 18.30, VA: Marktgemeinde

Haag: Tanz-Zirkus & Musical, Musikschule
Oberes Mostviertel, 18.00 - 20.00

St. Georgen am Ybbsfelde: Mäci-Tennis-
Kinderkurs, Tennisplatz, 15.00 - 18.00, VA:
UTC

Amstetten: Film "Abschied von den Eltern",
Cineplexx Greinsfurth, 18.30, VA: Arbeitskreis
Film

Ardagger: Bausprechtag, Gemeindeamt,
13.30 - 14.00, VA: Marktgemeinde

Ardagger: "Sicherheit im Internet", Gast-
haus Stöger, 19.30 - 21.00, VA: Polizeiinspekti-
on Amstetten & Marktgemeinde Ardagger

Haag: Popular Konzert, Mostviertelhalle,
19.00 - 21.00

Zeillern: Schnupperstunden für die musikali-
sche Früherziehung, Volksschule, 13.30 - 14.20

Zeillern: "Vitamine für die Frau" Frauen-
abend Jesusbilder, Pfarrheim, 19.30

Ardagger: Sonnwendfeuer, Feststadl Stift,
19.300, VA: ÖVP Stift & Landjugend

Euratsfeld: Sonnwendfeuer, Braunshof, VA:
Alpenverein

Ferschnitz: Imkersonnenwende, Familie Teu-
fel, 18.00, VA: Imkerverein

Krenstetten: hl. Messe und anschl. Sonnen-
wendfeuer, Pfarrehof, 19.00, VA: Pfarre

Neuhofen an der Ybbs: Theater - "Scharf
wie Pfefferoni", Theaterstadl, 20.00, VA: Thea-
tergruppe

Neustadtl an der Donau: Sonnwendfeuer,
Feuerwehrhaus Nabegg, 19.30, VA: Freiwillige
Feuerwehr

St. Georgen am Ybbsfelde: Musical, Ge-
orgsaal, 9.00 - 22.00, VA: Volksschule

Strengberg: Kabarettabend - "Blonder En-
gel", Gasthaus Pambalk-Blumau

Scheibbs: Matinee Klasse: Judith McGregor,
J.H. Schmelzer-Musikschule, 10.30

Allhartsberg: Sonnwendfeuer, 15.6.2018 &
16.6.2018, 19.00, VA: Landjugend

Allhartsberg: Zeltfest, 22.6.2018 20.30,
23.6.2018 20.30 & 24.6.2018 10.00, VA: Frei-
willige Feuerwehr,

Aschbach: Aukentaler Gartenfest, Familie Ro-
senberger in Halblehen, 16.6.2018 20.00 &
17.6.2018 ab 10.00, VA: FF Aukental

Ertl: Bücherflohmarkt & Pfarrkaffee, Pfarr-
heim, 15.6.2018 15.00 - 18.00, 16.6.2018
9.00 - 12.00 und 18.00 - 20.00 & 17.6.2018
nach der hl. Messe, VA: Familienliturgiekreis

Haag: Ute-Bock-Benefizfestival, Böllerbauer,
22.6.2018 bis 24.6.2018, 16.00

Seitenstetten: Bergfest, Glanegg,
22.6.2018 bis 24.6.2018, VA: FF-Dorf

Seitenstetten: "Nimm und lies" - Leben
aus dem Wort Gottes, Gruppenraum Haus Gen-
nesareth, jeden 3. Sonntag im Monat, 15.30 -
17.00

Zeillern: Spielgruppe für Kinder ab 1,5 bis 3
Jahre, Pfarrhof, jeden Mittwoch ab 9.5.018 bis
20.6.2018, 8.15 - 9.40 & 9.45 - 11.15,
VA: Gesunde Gemeinde, Info: G. Pfaffeneder
 0660-5588419 und H. Daurer  0660-
8183358

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Amstetten:
16.6.2018 & 17.6.2018
Dr. Gerd Stix  07472-25805

Aschbach, Oed-Öhling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg & Zeillern:
16.6.2018 & 17.6.2018
Dr. Heschl OG  07478-445

Blindenmarkt, Euratsfeld & Ferschnitz:
16.6.2018 & 17.6.2018
Dr. Georg Csaicsich  07412-58090

Haag & Weistrach:
16.6.2018 & 17.6.2018
Dr. Johann Diesenreiter  07252-30666

Hausmening, Mauer, Ulmerfeld &
Winklarn:
16.6.2018 & 17.6.2018
Dr. Josef Weinhart  07475-53550

Kematen an der Ybbs, Allhartsberg &
Neuhofen an der Ybbs:
16.6.2018 & 17.6.2018
Dr. Manfred Troll  07448-2322

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141
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Infoabend für Taizé
sEitENstEttEN. Für viele Ju-
gendliche war es ein prägendes 
Erlebnis: eine Reise ins franzö-
sische Taizé. Die Jugendpastoral 
organisiert eine Fahrt dorthin, 
Termin ist vom 4. bis 13. Au-
gust. Für den Raum Seitenstet-
ten gibt es dazu am Samstag, 16. 
Juni, eine Infoveranstaltung im 

Jugendhaus Schacherhof um 19 
Uhr. Taizé ist ein christlich-spiri-
tueller Kraftort in Frankreich, an 
dem jedes Jahr mehr als 100.000 
Jugendliche aus aller Welt zu-
sammenkommen.
Infos und Anmeldung bis 15. 
Juni bei Roman Guttenbrunner, 
0664/88981220

Festprogramm:

9.30 Uhr:  Zusammenkunft beim Almaus
9.45 Uhr: prozession zum 
 Heimkehrerkreuz
10 Uhr:  Festmesse und 
 Heldenehrung des 
 Kamaradschaftsbundes
11 Uhr:  Frühshoppen mit dem 
 Musik- u. Trachtenverein St. Anton/J.
13 Uhr:  almtanz mit den Zirbenwald Buam

Neustadtl an der Donau, Ardagger,
Viehdorf & St. Georgen am Ybbsfelde:
16.6.2018 & 17.6.2018
Dr. Werner Schwarzecker  07473-2627

St. Peter in der Au, Wolfsbach,
Biberbach, Seitenstetten & Ertl:
16.6.2018
Dr. Katharina Fürst  07476-82000
17.6.2018
Dr. Ernst Derfler  07477-433110

Amstetten:
16.6.2018 & 17.6.2018
Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19
 07472-62233

Blindenmarkt:
16.6.2018 & 17.6.2018
Apotheke Blindenmarkt, Hauptstraße 37
 07473-23250

Seitenstetten:
16.6.2018 von 8.00 - 20.00
17.6.2018 von 8.00 - 8.00
"Linden-Apotheke",
Steyrer-Straße 8a  07477-423100

Cineplexx Amstetten (07472-67676),
www.cineplexx.at
Fr. 15.06.2018 - Do. 21.06.2018
Abschied von den Eltern: Do. 21.06.
(18.30);
Blumhouse präsentiert - Wahrheit
oder Pflicht: Sa. 16.06. (20.20);
Deadpool 2: Fr. 15.06. (18.20, 20.40), Sa.
16.06. (20.30), So. 17.06. (18.10, 20.30), Mo.
18.06. - Mi. 20.06. (18.20, 20.40), Do. 21.06.
(20.40);
Hereditary - Das Vermächtnis: Fr. 15.06.
- So. 17.06. (17.50, 20.40), Mo. 18.06. - Do.
21.06. (20.30);
I Feel Pretty: Fr. 15.06. (17.40), Mo. 18.06.
- Mi. 20.06. (17.40, 19.45);
Jurassic World - Das gefallene König-
reich: Fr. 15.06. (17.30, 20.10 3D), Sa.
16.06. + So. 17.06. (15.00 3D, 16.00 3D,
17.30 3D, 19.20, 20.10 3D), Mo. 18.06. - Mi.
20.06. (17.30, 20.10 3D), Do. 21.06. (17.30
3D, 20.20 3D);
Letztendlich sind wir dem Universum
egal: Fr. 15.06. (20.00), Sa. 16.06. (18.30),
So. 17.06. (17.20), Mo. 18.06. - Mi. 20.06.
(18.20), Do. 21.06. (18.10);
Liliane Susewind - Ein tierisches Aben-
teuer: So. 17.06. (15.30), Mo. 18.06. (17.30);
Luis und die Aliens: Sa. 16.06. + So.
17.06. (16.00 3D), Di. 19.06. (17.30);
Ocean's 8: Do. 21.06. (18.00, 20.15);
Overboard: Fr. 15.06. (18.10, 20.20), Sa.
16.06. + So. 17.06. (15.10, 18.30, 20.20),
Mo. 18.06. - Mi. 20.06. (18.10, 20.20), Do.
21.06. (20.10);
Sherlock Gnomes: Sa. 16.06. (15.30,
17.30 3D), Mi. 20.06. (17.30), Do. 21.06.
(17.40 3D);
Solo - A Star Wars Story: Fr. 15.06.
(20.00), Sa. 16.06. + So. 17.06. (17.30), Mo.
18.06. - Mi. 20.06. (20.00), Do. 21.06.
(17.50);
The Strangers - Opfernacht: Do. 21.06.
(20.00);
Tully: Fr. 15.06. (18.00), Sa. 16.06. (16.30),
So. 17.06. (20.10);

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Amstetten: Mega Flohmarkt, City Center
Amstetten im wind- & wettergeschütztem
Bereich, jeden Sonntag, 7.00 - 12.00,
VA: R. Krieger & A. Bichler,
Info:  0664-1790563

Ardagger: Wochenmarkt, Marktplatz Ardag-
ger Markt, jeden 1. und 3. Freitag im Monat,
8.30 - 12.00, VA: Ardagger Aktiv Club

Kematen an der Ybbs: Bauernmarkt,
Marktplatz bzw. Zentrum kem.A[r]T, jeden 2.
Samstag, 8.00 - 11.00, VA: Dorferneuerungs-
verein Kem.ma.Zaum

Seitenstetten: Bauernmarkt, Gemeindepark-
platz, jeden 2. Donnerstag, 3.5.2018,
17.5.2018 & 30.5.2018 (Mittwoch), 8.00 -
12.00, VA: Bäuerinnen

Notdienst nur nach telefonischer
Vereinbarung - eine Behandlung kann
nicht garantiert werden

Amstetten:
Dr. Mag. Edeltraud Halbmayr
 07472-98217
Mag.med vet Johanna Forster
 07472-64147
Euratsfeld:
Dipl-TA Alois Zehetgruber
 07474-6676
Ferschnitz:
Dipl-TA Mag. Wolfgang Paungarttner
 07473-8613
Neustadtl an der Donau:
Mag. med. vet. Victoria Kuntner
 0664-2840070
Zeillern:
Dipl-TA Konrad Hehenberger
 07472-25574 oder  0664-1305681

Amstetten: Hallenbad & Freibad,
Stadionstraße 8,
Sommersaison 1.5.2018 bis 2.9.2018,
Mai & Juni
Montag bis Freitag 10.00 - 20.00,
Samstag, Sonntag & Feiertage 9.00 - 20.00
Juli & August
Montag bis Sonntag (inkl. Feiert.) 9.00 - 20.00
Info: www.avb.amstetten.at,
 07472-601573

Amstetten: Sauna, Stadionstraße 8,
Sommersaison 1.5.2018 bis 2.9.2018,
Mai & Juni
Montag & Dienstag geschlossen
Mittwoch 13.00 - 21.00 Herrensauna,
Donnerstag 13.00 - 21.00 Damensauna,
Freitag 13.00 - 21.00 gemischte Sauna,
Samstag 13.00 - 21.00 gemischte Sauna,
Sonntag & Feiertage 9.00 - 20.00 gemischte
Sauna,
Juli & August
Montag & Dienstag geschlossen
Mittwoch 13.00 - 20.00 Herrensauna,
Donnerstag 13.00 - 20.00 Damensauna,
Freitag 13.00 - 20.00 gemischte Sauna,
Samstag 13.00 - 20.00 gemischte Sauna,
Sonntag & Feiertage 9.00 - 20.00 gemischte
Sauna
Info: www.avb.amstetten.at,
 07472-601573

Aschbach-Markt: Freibad, Badstraße 5,
Mai & Juni
Montag bis Sonntag 10.00 - 19.00,
Juli & August
Montag bis Sonntag 9.00 - 20.00
Info: https://aschbach-markt.gv.at/freibad
 07476-76451

Winklarn: Kindermentaltraining - "Spaß und
Freude am Leben haben", Turnsaal des Kinder-
garten, jeden Dienstag ab 10.4.2018, 16.30 -
17.30 und/oder 17.45 - 18.45, VA: Manuela
Gumpoltsberger, Info:  0650-8768016

Zeillern: Yoga, Kindergarten, jeden Mitt-
woch, 10er Kurs ab 18.4.2018, 19.00, VA: Ge-
sunde Gemeinde, Info: B. Lokway  0676-
4308090

Amstetten: Salsa Club Amstetten,
Rueda de Casino und Salsa Anfänger 2
18.00 - 18.50 Salsa Anfänger 2 mit Willi,
19.00 - 19.50 Rueda 1 mit Birgit und Gerhard,
20.00 - 20.50 Rueda 2 mit Birgit und Gerhard,
21.00 - 21.50 Rueda 3 mit Birgit und Gerhard,
18.6.2018, 25.6.2018
Infos unter: www.salsa-amstetten.at,
Anmeldung unter  0676-6880792

Seitenstetten: Aufstellungsabend, Bildungs-
zentrum St. Benedikt, 1x im Monat,
16.4.2018, 14.5.2018, 18.6.2018, 19.00 -
22.00, Info: G. Rammer  07234-84088

Aschbach: Seniorenwallfahrt, 14.6.2018,
VA: Pfarre

Blindenmarkt: Pensionistenverband besucht
den ESV, 21.6.2018, 14.00 - 19.00, VA: Pen-
sionistenverband und ESV

Euratsfeld: Grillfest, PGZ, 20.6.2018, 13.00 -
 18.00, VA: Seniorenbund

Seitenstetten: Gartentage, Historischer Gar-
ten, 15.6.2018 bis 17.6.2018, VA: Stift

Allhartsberg: Nordic Walking Treff - Natur
intensiver erleben, Treffpunkt NMS, jeden Mitt-
woch, ab 18.4.2018, 19.00 - 20.30, VA: Spor-
tunion Wieser

Allhartsberg: Smovey Walk, Volksschule, je-
den Dienstag, ab 8.5.2018, 18.00 - 19.00, In-
fo: A. Mayr  0660-4749899

Amstetten: Lauftreff mit Nordic Walking,
Treffpunkt Leiner Parkplatz Greinsfurth Forst-
heide, jeden Donnerstag, ab 5.4.2018 bis
18.10.2018, 18.45 - 20.00, VA: A3-Atus
Amstetten Aktiv mit VHS Amstetten,
Info:  0664-73862445

Wallsee-Sindelburg: Smovey-Training -
schwungvoll bewegen, NÖ Pflege- und
Betreuungszentrum, jeden Donnerstag, 19.00 -
20.00, VA: Gesunde Gemeinde

Zeillern: Zumba, Turnsaal der Volksschule,
jeweils freitags bis Ende Juni, 19.00,
Info: T. Malleck  0676-7515051

Zeillern: Strong by Zumba, Turnsaal der
Volksschule, jeweils freitags bis Ende Juni,
20.10, Info: T. Malleck  0676-7515051

Amstetten: Stadt- und ÖGB Bücherei,
Rathausstraße 1,
Dienstag und Freitag 8.00 - 19.00,
Samstag 9.00 - 12.00,
Info: www.buch.amstetten.at,
 07472-601320

St. Peter in der Au: Kinderbuchlesung,
Bücherei, 15.6.2018, 16.00, VA: Öffentliche
Bücherei
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